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Theater, Performance, Tanz, Musik und Philosophie in der Augustinergasse 2.   Foto: Anna Bobrovskaia

Als alle Bühnen verwaist, Kultur-
zentren und Theater coronabe-
dingt geschlossen waren, brachte 
das Theater neben dem Turm die 
Kunst zu den Bürgerinnen und 
Bürgern. In einem leerstehenden 
Laden in der Oberstadt wurde 
pandemiekonform Theater 
gespielt. Passantinnen und 
Passanten konnten Schaufenster-
konzerten lauschen und  
Performances beiwohnen. 
Die erfolgreiche Veranstaltungs- 
reihe kommt jetzt zurück: Ab dem 
2. Juni gibt es in der Augustiner-
gasse 2 eine Woche lang Theater, 
Performance, Tanz, Musik  
und Philosophie.  
Während sich das Theater neben 
dem Turm aus seinem Bühnenraum 
in die Altstadt bewegt, beschäftigt 
sich das Hessische Landestheater 
in der kommenden Spielzeit auf 
vielfältige Weise mit den unter-

schiedlichen Bedeutungen von 
Bewegung. Da geht es auch um 
gesellschaftlichen Wandel. Welche 
Bewegungen prägen uns heut- 
zutage? Welche Krisen ermutigen 
uns, etwas in Bewegung zu setzen 
und zu handeln?  
Eine krasse Bewegung nach unten 
haben diese Woche die Marburger 
Steuereinnahmen gemacht:  
Die Gewerbesteuererträge fallen 
2023 von erwarteten 321 auf 155 
Millionen Euro, hat das Finanzamt 
mitgeteilt. Diese Entwicklung hatte 
die Stadt nach 
dem Einnahme-
rekord durch  
die heimische 
Biontech-Impf-
stoffproduktion 
freilich erwartet. 
Mehr Bewegen-
des in dieser 
Ausgabe. 
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Stadträtin Dinnebier  
wiedergewählt 

Kirsten Dinnebier ist seit Oktober 
2017 Stadträtin der Universitäts-
stadt Marburg. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat die Sozial-, 
Sport- und Gleichstellungsdezer-
nentin nun für weitere sechs Jah-
re in das Amt gewählt. Ihre zweite 
Amtszeit beginnt am 1. Oktober 
2023. 
Mit 30 Ja-Stimmen, 22 Gegen-
stimmen und bei einer Enthaltung 
ist Dinnebier für weitere sechs 
Jahre von der Stadtverordneten-
versammlung gewählt. Sie bildet 
zusammen mit dem direkt von 
den Bürgerinnen und Bürgern ge-
wählten Oberbürgermeister Tho-
mas Spies, der im Januar 2022 
vom Parlament gewählten Bür-
germeisterin Nadine Bernshausen 
sowie dem im Juli 2022 ebenfalls 
von den Stadtverordneten ge-
wählten Stadtrat Michael Kopatz 
den hauptamtlichen Marburger 
Magistrat. 
In der Stadtverwaltung ist Kirsten 
Dinnebier zuständig für die Fach-
bereiche Soziales und Wohnen so-
wie Gleichstellung, Vielfalt und Er-
wachsenenbildung, außerdem für 
die Fachdienste Sport, Gesunde 
Stadt und städtische Bäder. 

Wasserbüffel-Weidezaun 
zerstört 

Unbekannte haben an der „Gissel-
berger Spannweite“ den Weide-
zaun zerstört. 
Das bedeutet, dass die seit 2022 
als tierische Grünpfleger in dem 
Naturschutzgebiet an der Lahn in 
Cappel eingesetzten Wasserbüffel 
nach ihrer Winterpause nicht zu-

rück auf ihre Weide können. Der 
Zaun wurde auf rund einem Kilo-
meter Länge zerstückelt und ver-
bogen.   
„Dies ist sehr ärgerlich und ent-
täuschend. Mit der Weide für die 
Wasserbüffel haben wir im ver-
gangenen Jahr an der Gisselber-
ger Spannweite nicht nur ein 
schönes Projekt für die Land-
schaftspflege gestartet – es hat 
auch vielen großen und kleinen 
Spaziergänger*innen richtig Spaß 
gemacht, die Tiere zu besuchen. 
Daraus wird jetzt aber leider erst-
mal nichts mehr“, sagt Bürger-
meisterin Nadine Bernshausen.  
Ursprünglich hätten die acht tieri-
schen Landschaftspfleger zum 
Mai wieder ihre Arbeit im Dienst 
der Stadt aufnehmen sollen. In die 
Wiederherstellung des Zaunes 
wird die Stadt Marburg nach ihren 
Angaben nun mindestens 70 Ar-
beitsstunden investieren müssen. 
Hinzu kommt die Beschaffung der 
Materialien. Die Zerstörung wird 
die Stadt also mindestens 5.000 
Euro kosten – die Kosten werden 
damit von der Allgemeinheit ge-
tragen. Eine Strafanzeige bei der 
Polizei ist bereits gestellt. 
Bei der Beweidung der Natur-
schutzflächen handelt es sich um 
eine landwirtschaftliche Nutzung, 
die zusätzlich den naturschutz-
fachlichen Anforderungen zum 
Erhalt der Wiesenflächen dient. 
Die „Arbeit“ der Wasserbüffel ist 
also eine sanfte aber sehr wichti-
ge Art der Landschaftspflege, um 
so Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen zu schaffen.  

Preis für Klasse der  
Ubbelohde-Schule 

Sie haben am Tablet mehrere 
Stop-Motion-Filme eigenständig 
entwickelt und den Filmschnitt 
übernommen: Bei einer Digital-
werkstatt in Kooperation mit der 
städtischen Jugendförderung ha-
ben Schülerinnen und Schüler der 

Otto-Ubbelohde-Schule nicht nur 
Filmtricks und die Rechte am eige-
nen Bild kennengelernt. Auch ihr 
Blick für Realität und Fiktion wur-
de geschärft. Darüber hinaus er-
hielten sie für ihre Arbeit einen 
Preis: Die Klasse 3a landete auf 
dem 2. Platz des „MediaSurfer – 
MedienKompetenzPreises“ in der 
Alterskategorie 6 bis 10 Jahre. Das 
Preisgeld in Höhe von 1000 Euro 
soll für die weitere medienpädago-
gische Arbeit verwendet werden. 
Zum 19. Mal hatte die Medienan-
stalt Hessen mit diesem Preis die 
15 besten Medienprojekte von und 
mit Kindern und Jugendlichen 
ausgezeichnet. Ziel des Preises ist 
es, die medienpädagogische Pro-
jektarbeit in Hessen weiter zu för-
dern und zur Nachahmung anzu-
regen. Verliehen wurde der Preis 
daher an die Projekte, die mit ei-
nem besonderen medienpädago-
gischen Ertrag überzeugten. Die 
Preisverleihung fand im Filmpa-
last Kassel auf einer großen Büh-
ne statt.  
Aus ganz Hessen hatten sich rund 
100 Kitagruppen, Schulklassen, 
Vereine und Initiativen beworben. 

FSJ-digital 
Junge Menschen, die sich in ei-
nem Freiwilligen Sozialen Jahr für 
die Gesellschaft engagieren wol-
len, können ihre digitalen Kompe-
tenzen an Bewohnerinnen und Be-
wohner in Seniorenheimen oder 
Pflege- und Behinderteneinrich-
tungen weitergeben und damit 
gleichzeitig ihre eigenen Kennt-
nisse in diesem Bereich erweitern. 
Das ist das Ziel des neu aufgeleg-
ten Programms „Freiwilliges Sozi-
ales Jahr – Hessen digital plus 
(DFSJ+)“. Laut dem Land Hessen 
ist dieses Freiwillige Soziale Jahr 
mit digitalem Schwerpunkt in Se-
niorenheimen, Pflege- und Behin-
derteneinrichtungen bundesweit 
einmalig. 
Im Bildungsjahr 2021/2022 hat die 
Hessische Landesregierung das 

Vorgängerprojekt bereits geför-
dert. Jetzt geht es für 2023/2024 
aktualisiert weiter, die Landesre-
gierung fördert bis zu 30 FSJ-
Plätze mit digitalem Schwerpunkt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können in stationären Pfle- 
ge-, Alten- und Behindertenein-
richtungen und ab sofort auch in 
ambulanten Einrichtungen ältere 
Menschen und Menschen mit Be-
hinderungen in ihrer vertrauten 
Umgebung mit ihren digitalen 
Kompetenzen unterstützen und 
sie an den Umgang mit der neuen 
Technik heranführen. Gleichzeitig 
stärken sie ihre eigene Medien-
kompetenz und können eigene 
Defizite ausgleichen. Dies soll sie 
fit machen für die stetig steigen-
den Anforderungen des Arbeits-
marktes in diesem Bereich und er-
höht die Chancen auf einen erfol-
greichen Berufseinstieg. 
Weitere Infos gibt es bei der ge-
meinnützigen Gesellschaft Volun-
ta, die das Program durchführt 
unter www.volunta.de. 

Online-Anträge bei der 
Ausländerbehörde 

Fast 90 Prozent aller Aufenthalts-
erlaubnisse zur Erwerbstätigkeit 
werden in Marburg mittlerweile 
online beantragt. Die Nachfrage 
nach bequemen, digitalen Behör-
dengängen wächst schnell. Nun 
hat die Marburger Ausländer- 
behörde weitere Online-Dienste 
freigeschaltet. Unter www.digital.  
marburg.de bietet die Ausländerbe-
hörde jetzt auch den Online-Ser-
vice für die Beantragung der Nie-
derlassungserlaubnis und für die 
Daueraufenthaltsbescheinigung 
für EU-Bürger und deren Familien-
angehörige an.  
Die Ausländerbehörde bietet da-
mit laut Stadt inzwischen alle für 
ihren Bereich zur Verfügung ste-
henden digitalen Leistungen nach 
dem Online-Zugangsgesetz an. 
Wer einen persönlichen Termin in 
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Zweite Amtszeit für Stadträtin Kirsten Dinnebier.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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Zerstörter Weidezaun an der Gisselberger Spannweite. Bis die Wasserbüffel dort  
wieder grasen dürfen, wird es noch dauern.   Foto: Lena-Johanna Schmidt, Stadt Marburg
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der Ausländerbehörde benötigt, 
kann diesen ebenfalls über die On-
line-Services schnell und bequem 
reservieren. 

Pflanzenmarkt im  
Botanischen Garten  

Rund 80 regionale und internatio-
nale Profi- Gärtner, Pflanzenzüch-
ter und Raritätensammler ver-
wandeln das Gelände des neuen 
Botanischen Gartens auf den 
Lahnbergen am 28. und 29. Mai 
wieder in ein großes Pflanzen-
meer. Zum Auftakt der Gartensai-
son ist das Sortiment besonders 
groß: Seltene und besonders ge-
sunde Nutz- und Zierpflanzen, un-
zählige Rosen-, Stauden- und Ge-
hölzzüchtungen, Wildpflanzen, 
Kräuter und Gemüsejungpflan-
zen, Obstgehölze – die Liste ist 
lang. Das Angebot wird abgerun-
det durch ausgesuchte Kunst-
handwerker und Manufakturen. 
Der Pflanzenmarkt ist Samstag 
und Sonntag jeweils von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. 

Ideen für den Nahverkehr 
Interessierte können mit ihren 
Anregungen und Ideen am näch-
sten Nahverkehrsplan des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf mit-
wirken. Gemeinsam mit dem 
Rhein-Main-Verkehrsbund (RMV) 
Marburg-Biedenkopf startet der 
Kreis dafür eine Online-Umfrage. 
Diese ist ab 30. Mai bis 23. Juni 
online unter mrbid.limequery.org/  
648556?lang=de verfügbar. 
Die Umfrage thematisiert ver-
schiedene Bereiche des Öffentli-
chen Personennahverkehrs. Un-
ter anderem wird gefragt, wie die 
Bürgerinnen und Bürger das Fahr-
planangebot und die Zuverlässig-
keit, aber auch die Ausstattung 
und die Barrierefreiheit bewerten. 
Zudem können die Teilnehmen-
den eine Einschätzung abgeben, 
in welchen Bereichen in den 

ÖPNV investiert werden sollte. 
Dabei können auch Personen teil-
nehmen, die nicht aus dem Land-
kreis kommen. 
Die Ergebnisse der Umfrage flie-
ßen in die Fortschreibung des 
Nahverkehrsplanes des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf ein. Der 
Nahverkehrsplan wird als Rahmen 
für das öffentliche Verkehrsange-
bot von 2024 bis 2029 gelten. Er 
legt beispielsweise die Linienfüh-
rung und die Häufigkeit von Li-
nienfahrten fest. Auf der Basis 
dieses Planes werden auch Zu-
wendungen für den Bau von Ver-
kehrsanlagen, wie etwa Bushalte-
stellen, gemacht und Vereinba-
rungen mit den Verkehrsunter-  
nehmen getroffen. 
Nach der Auswertung werden die 
Ergebnisse auf der Beteiligungs-
plattform www.mein-marburg-bieden-
kopf.de veröffentlicht. 

Kreatives Gestalten 
Ob Knüpfen, Nähen, Häkeln oder 
Stopfen, Kerzen oder Karten ge-
stalten – die eigene Kreativität 
auszuprobieren ist bei der „Zube-
hörmesse für kreatives Gestalten 
und Selbermacher“ möglich.   
Nach drei Jahren pandemiebe-
dingter Pause startet die „Krea-
tiv-Messe“ in Marburg wieder 
durch und präsentiert am 3. und 
4. Juni im Erwin-Piscator-Haus  
eine Vielfalt an Kreativ-Materia-
lien und Inspirationen.  
Die Kreativ-Messe ist ein Treff-
punkt für Kreative und Handar-
beitsbegeisterte zum Austausch, 
zeigt die neuesten Trends der 
„DIY“ („do-it-yourself“)-Szene und 
verwandelt das EPH in ein großes 
Gestaltungsatelier. Rund 50 Aus-
stellende bieten jeweils zwischen 
11 und 18 Uhr neben zahlreichen 
Materialien für die Handarbeit 
auch Workshops an. 
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Marburg Pflanzenmarkt am 28. & 29. Mai im Botanischen Garten Lahnberge.   Foto: Hessischer Gärtnereiverband
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Statt geplanter 321 Millionen 
Euro erwartet Marburg für 
das laufende Jahr nur noch 

155 Millionen Euro Gewerbesteue-
rerträge. Das hat das zuständige 
Finanzamt der Universitätsstadt 
mitgeteilt. Dies hat nicht unbe-
trächtliche Folgen: Der städtische 
Haushalt 2023 dreht von Plus ins 
Minus – aus gut 40 Millionen Euro 
Überschuss werden fast 100 Milli-
onen Euro Defizit. Hört sich 
schlimm an, ist es laut Oberbür-
germeister Thomas Spies aber 
nicht: Den Ausgleich schaffe die 
Stadt ohne Probleme, weil sie 
mehr als ausreichend Geld dafür 
zurückgelegt habe. Schließlich kä-
me die Ertragswende nicht uner-

wartet: „Wir haben immer gesagt, 
dass die unerwartet hohen Gewer-
besteuererträge der vergangenen 
beiden Jahre ein einmaliges Er-
eignis außer der Reihe sind – und 
ein außerordentliches Geschenk 
für Marburg und die ganze Re-
gion“, sagt OB und Stadtkämme-
rer Spies. Deshalb seien auch bei 
aller Freude über den immensen 
Geldregen, der vom Pharmastan-
dort her über die Stadt zog, im-
mer Umsicht, Besonnenheit und 
das Prinzip der Nachhaltigkeit im 
Fokus gewesen. Denn von Anfang 
an sei klar gewesen: „Erstens geht 
der Großteil davon als Umlagen an 
Land und Landkreis. Und zweitens 
kann die außerordentliche Er-

tragswelle genauso schnell wieder 
abflachen, wie sie sich aufgetürmt 
hat“, so Spies. 
So ist es nun auch gekommen – 
und schon etwas früher als erwar-
tet. 2021 verbuchte die Stadt maß-
geblich dank der Biontech-Impf-
stoffproduktion in Marburg noch 
481 Mio. Euro Gewerbesteuerer-
träge und im Folgejahr 419 Mio. 
Euro. Die beiden Haushaltsjahre 
schlossen demzufolge mit hohen 
Überschüssen ab: 2021 mit 196 
Mio. Euro, 2022 sind es 100 Mio. 
Euro Plus. Für 2023 hatte der 
Kämmerer bereits vorsorglich nur 
noch mit 321,3 Millionen Euro Ge-
werbesteuererträgen geplant. Mit 
dem aktuellen Messbescheid des 
Finanzamtes von vergangener 
Woche reduziert sich dieser Be-
trag nun auf 155,3 Mio. Euro (mi-
nus 166 Mio. Euro). Weniger Steu-
ererträge bedeuten gleichzeitig 
weniger Umlagen – auch kurzfri-
stig, vor allem aber zeitverzögert 
ab 2024. 
Kämmerer Spies hat umgehend 
den Magistrat und die Fraktions-
vorsitzenden über die neue Lage 
informiert. Bei derartig hohen 
Korrekturen muss die Universi-
tätsstadt einen Nachtragshaus-
halt für 2023 beschließen – mit 
nun 296 Millionen Euro Erträgen, 
die 395 Millionen Euro Aufwen-
dungen gegenüberstehen. Das Er-
gebnis: fast 100 Millionen Euro De-
fizit für das laufende Jahr. Das 

entspricht in etwa der Umlage, die 
Marburg noch für das erste Halb-
jahr 2022 an Land und Landkreis 
abzuführen hat. Der Haushalts-
ausgleich sei für die Stadt ange-
sichts ihrer hohen Rücklage trotz-
dem kein Problem. 
Für die Bürgerinnen und Bürger 
ändert sich laut Stadt auch erst-
mal nichts, weil die Stadt sich auf 
diese Situation ja vorbereitet, vor-
gesorgt und Einnahmen der ver-
gangenen Jahre zur Seite gelegt 
habe sowohl für die Umlagen, die 
abgeführt werden müssen, als 
auch für das nachhaltige städti-
sche Investitionsprogramm bis 
2030. 
„Diese Mittel für unser Investi-
tionsprogramm in die nachhaltige 
Entwicklung und Zukunftsfähig-
keit unserer Stadt haben wir noch 
– und für den Zweck sicher ange-
legt“, sagt Kämmerer Spies. Er 
sieht sich bestätigt, „dass wir von 
Anfang an sehr gut daran getan 
haben, unserer Stadt keine neuen 
und kostspieligen Dauerausgaben 
aufzubürden, die wir uns unter 
normalen Umständen nicht hät-
ten leisten können.“ 
Die gute Nachricht: Auch wenn 
sich die Gewerbesteuererträge 
nun für 2023 halbieren, liegen sie 
immer noch über den „normalen 
Umständen“ von 2020 und davor. 
„Aktuell gehen wir davon aus und 
planen so, dass 2023 die Referenz 
für unser neues ,Normal‘ wird“, 
sagt der Oberbürgermeister. Mar-
burg sei eine wohlhabende Stadt 
mit solider Finanzlage, starken 
Wirtschaft und gesunden Einkom-
mensstruktur. 

pe/kro

Der Geldregen ist vorbei 
Marburgs Gewerbesteuererträge fallen 2023 von 321 auf 155 Millionen Euro

Auf dem Kirchhainer Festplatz 
sind am Samstag 25 Feuer-
wehr-Teams aus dem Land-

kreis Marburg-Biedenkopf zum 
Leistungsvergleich angetreten. 
Die Mannschaft Kirchhain-Stause-
bach I sicherte sich den 1. Platz, 
gefolgt von den Brandschützern 
aus Ebsdorfergrund-Beltershau-
sen auf Platz 2. Den dritten Platz 
erreichte das Team Ebsdorfer-
grund-Dreihausen I. Die drei Erst-
platzierten qualifizierten sich da-
mit für den Bezirksentscheid, der 
im Juli in Grünberg im Kreis Gie-
ßen stattfindet. 
Rote Autos, lange Leitern und 
Schläuche, an deren einem Ende 
das Wasser rein- und am anderen 

Ende wieder rauskommt – so stellt 
sich mancher Laie die Arbeit der 
Feuerwehr vor. Dass weit mehr da-
hinter steckt, haben deren Akteu-

re am Samstag bei den Feuer-
wehrleistungsübungen bewiesen. 
Teamgeist, Schnelligkeit, das si-
chere Beherrschen der modernen 

Technik und Ausstattung sowie 
fundiertes Fachwissen sind die Ba-
sis für die professionelle Arbeit 
der Feuerwehren – im Einsatz und 
bei Wettkämpfen. Diese Fähigkei-
ten haben die Feuerwehrleute ein-
mal mehr unter Beweis gestellt. 
„Bei diesem Wettkampf geben die 
Leistung des ganzen Teams im 
Umgang mit den feuerwehrtech-
nischen Geräten sowie die richtige 
Lösung der gestellten Aufgaben 
den Ausschlag für die Platzierung 
der Mannschaften. Es geht also 
nicht nur allein um Sekunden und 
Punkte. Das macht deutlich, dass 
Feuerwehrleute echte Teamplayer 
sein müssen“, erläuterte Kreis-
brandinspektor Lars Schäfer die 
Arbeit der Feuerwehren. Er freute 
sich darüber, dass die Feuerweh-
ren weiterhin einen hohen Lei-
stungsstand halten konnten. 
 

pe

Teamgeist & Schnelligkeit 
25 Mannschaften bei Feuerwehrleistungsübungen in Kirchhain

6 

Aus gut 40 Millionen Euro Überschuss werden fast 100 Millionen Euro Defizit – die Stadt  
hat aber für die „Ertragswende“ Geld zurückgelegt.   Foto: Willfried Wende/Pixabay

Die Feuerwehr Bad Endbach-Hartenrod schickte drei Mann-
schaften ins Rennen.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf
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Es ist ein langweiliger Nachmit-
tag. Das Buch der Schwester 
hat nicht einmal Bilder. Was 

soll Alice mit sich anfangen? Als 
ein weißes Kaninchen an ihr vor-
beihuscht, folgt sie ihm und landet 
im Wunderland. Hier kann sie 
durch den Schluck aus einem Glas 
wachsen wie ein Fernrohr, wäh-
rend der Biss von einem Pilz sie 
schrumpfen lässt. Aber welche 
Größe ist die Richtige und für 
wen? Alice folgt dem Verspre-
chen, Königin werden zu können. 
Dafür muss sie nur durch einen 
Wald, in dem man den eigenen Na-
men vergisst. Dafür gibt es spre-
chende Blumen, grinsende Katzen 
weiße Ritter, die vom Pferd fallen 

und im Zug kontrolliert das Kanin-
chen die Fahrkarten. Hier wird Un-
geburtstag gefeiert, ein nie enden 
wollender Fünf-Uhr-Tee getrun-
ken und weiße Rosen werden rot 
angemalt. Die Figuren des Wun-

derlandes haben ihre ganz eige-
nen Regeln und erfinden jeden 
Tag neue. Alice will sie alle ken-
nenlernen und verstehen, begeg-
net ihnen neugierig, mal frech, 
mal sorgenvoll, mal vornehm höf-

lich. Und dabei wird sie nicht nur 
größer und kleiner, sie wird regel-
recht durcheinandergewirbelt 
und auf den Kopf gestellt. 
Lewis Carrolls Erzählungen „Alice 
im Wunderland“ und „Alice hinter 
den Spiegeln“ zählen zu den be-
kanntesten Werken der Nonsense-
Literatur. Sie vereinen Unsinn mit 
Phantasie und Spaß. Die bis heute 
populären Kinderbücher des 
Schriftstellers, Fotografen und 
Mathematikers Carroll beeinflus-
sten dabei auch James Joyce, die 
Surrealisten André Breton und 
Max Ernst oder Musiker John Len-
non.  
Die Regisseurin Mona Sabaschus 
bringt das Werk als buntes Som-
mertheater-Vergnügen auf die 
Schlossparkbühne in Marburg.  
Am 8. Juni wird das Stück als 
Gastspiel außerdem in Kirchhain 
aufgeführt. Geeignet für alle Men-
schen ab 13 Jahren.                       pe

Phantasie und Spaß 
„Alice im Wunderland“ vom 3. Juni bis 1. Juli auf der Schlossparkbühne

Das Spielzeitmotto ist: „In Be-
wegung“. In der kommenden 
Saison bringt das Hessische 

Landestheater Marburg (HLTM) 13 
Premieren auf die Bühne, darun-
ter drei Uraufführungen. Das Pro-
gramm umfasst außerdem Klassi-
ker, Familienstücke, Komödien 
und eine Romanadaption.  
Unter der Überschrift „In Bewe-
gung“ will das HLTM Bewegungen 
unserer Zeit ergründen. Schließlich 
kann der Begriff auf ganz verschie-
dene Weise verstanden werden. Sei 
es politische Transformation, ge-
sellschaftlicher Wandel, eine Ver-
einigung oder ein physischer Akt. 
Welche Bewegungen prägen uns 
heutzutage? Welche Krisen ermu-
tigen uns, etwas in Bewegung zu 
setzen und zu handeln? Welche 
Perspektiven und Ideen kann das 
Theater in Bewegung setzen?  
Zwischen Kriegen, Klimawandel, 
Pandemienachwehen und Ratlo-
sigkeit versuche das HLTM einen 
Ort zu schaffen, der Bewegung 
einfordert und zulässt, sagen die 
Intendantinnen Eva Lange und Ca-
rola Unser-Leichtweiß: „Mehr 
denn je fragen wir uns: Was muss 
Theater jetzt tun? Wir haben ehr-
licherweise keine Antwort, doch 
wir versuchen alles, um mit unse-
rer Kunst ein Ort der Demokratie 
zu sein, der einlädt zum Diskurs, 
zum gemeinsamen Ringen um Po-
sitionen – einem Ort, der Bewe-
gung einfordert: Denkbewegun-
gen, Perspektivwechsel, der uns 
in Bewegung setzt, der Wandel 
träumen lässt und der anerkennt: 
Alles fließt und wir können gestal-
ten, zumindest sollten wir das ver-
suchen: „We might not know the 

direction yet but as long as we are 
moving, we aren´t giving up!“ 
Eröffnet wird die Spielzeit im Sep-
tember mit „Ein Sportstück“ der 
Literaturnobelpreisträgerin Elfrie-
de Jelinek. Des Weiteren erwartet 
die Zuschauerinnen und Zuschau-
er das Erzähltheater „Wenn Wol-
ken wachsen“ für Menschen ab 
drei Jahren, das Klassenzimmer-
stück „Move It“(Uraufführung) 
und das Familienstück „Die Bre-
mer Stadtmusikant*innen“. Unter-
haltung zeigt das HLTM in Form 
der Gesellschaftssatire „Die Präsi-
dentinnen“ und Rebekka Krichel-
dorfs „Die Guten“. Für Fans klassi-
scher Stoffe wird im Winter „Woy-
zeck“ auf die Bühne gebracht.  

Zu den drei Uraufführungen ge-
hört auch „Euromüll“ der preisge-
krönten Gegenwartsautorin Ivana 
Sokola. Premiere in der kommen-
den Spielzeit feiert außerdem die 
Uraufführung von Katharina 
Crommes „Ilnur Albatros (Ein Na-
turschauspiel)“. Einen weiteren 
Anlauf wird es für die Romanadap-
tion „Die Welt im Rücken“ geben.  
Fortgesetzt werden die Specials 
„Watch Me Fail“ von Romy Leh-
mann und Matti Traußnecks „Live 
im Studio!“. „Artists in Residence“ 
sind in der kommenden Spielzeit 
Künstlerinnen und Künstler aus 
dem Iran. Auch die Kooperation 
mit der Kunstuniversität Graz im 
„Schauspielstudio Marburg“ geht 

weiter. Außerdem wird der dritte 
Jahrgang für Schauspiel der 
Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst Frankfurt in Marburg 
mit der renommierten Regisseu-
rin Schirin Khodadadian die Stu-
dioinszenierung erarbeiten. Die 
Kinder- und Jugendtheaterwoche 
„KUSS – Theater sehen! Theater 
spielen!“ wird in der kommenden 
Spielzeit ein weiteres Jahr statt-
finden. 
Im Programm sind ebenfalls wie-
der „Das Stück zur Zeit“ und das 
Sommertheater. Ersteres begibt 
sich mit „Das Stück zur Zeit in Be-
wegung“ auf die Spuren des Spiel-
zeitmottos. Die letzte Premiere 
der Spielzeit findet dann auf der 
Schlossparkbühne statt: „Stolz 
und Vorurteil* (*oder so)“ nach 
dem bekanntesten Roman der  
britischen Schriftstellerin Jane 
Austen. 

pe/kro

7 

Ein Theaterensemble in Bewegung.   Collagenfotos: René Fietzek, Lex Karelly

Willkommen im Wunderland   Foto: Thorsten Koch

13 Premieren 
Hessisches Landestheater präsentiert neue Spielzeit
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Mit zahlreichen Ideen und An-
regungen haben sich die 
Menschen aus der Region 

bei der Bürgerbeteiligung für das 
Schloss Biedenkopf eingebracht. 
Daraufhin hat der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf eine Machbar-
keitsstudie zur Zukunft des 
Schlossareals in Auftrag gegeben. 

Die Ergebnisse dieser Studie wer-
den am Donnerstag, 25. Mai, ab 
19:30 Uhr im Rathaussaal des Bie-
denkopfer Rathauses vorgestellt. 
Der Kreis will gemeinsam mit der 
Stadt Biedenkopf das Schlossare-
al und das darin eingebundene 
Museum sowie den Gastronomie-
betrieb in seiner zukünftigen Nut-

zung noch ansprechender gestal-
ten. Für alle Bürgerinnen und Bür-
ger Biedenkopfs, aber auch für 
Touristinnen und Touristen. Dazu 
hat der Kreis bereits Ende Sep-
tember 2022 zu einer Schlossbe-
gehung eingeladen, bei der die 
Bürgerinnen und Bürger ihre An-
regungen und Ideen einbrachten. 

Die Ergebnisse aus dieser Schloss-
begehung sowie der darauffol-
genden Befragung sind in die 
Machbarkeitsstudie eingeflossen. 
Mithilfe der Studie wurden sämtli-
che Möglichkeiten und Potentiale 
des Areals untersucht. Neben der 
Frage, wie das Schlossareal bar-
rierearmer gestaltet werden kann, 
thematisiert die Studie unter an-
derem auch, wie das Schloss ga-
stronomisch wieder attraktiv wird 
und mögliche Veranstaltungsräu-
me. Auch beleuchtet die Machbar-
keitsstudie, wie das Schloss auch 
für Touristinnen und Touristen in-
teressanter werden kann. 
Anlass für die Neukonzeption des 
Schlossareals waren gleich meh-
rere leerstehende Gebäudeteile 
wie die nicht mehr genutzte Haus-
meisterwohnung, das Restaurant 
und der Biergarten. Diese einma-
lige Situation hat der Landkreis 
genutzt, um die Zukunft des 
Schlosses zu thematisieren. Der 
Landkreis Marburg-Biedenkopf ist 
Eigentümer des Schlosses und 
des Museums, das Teil der Route 
der Arbeits- und Industriekultur 
ist. Die Außenflächen mit den 
Parkplätzen sowie dem hinteren 
Schlossgelände gehören der 
Stadt Biedenkopf.                           pe

Zukunft von Schloss Biedenkopf 
Kreis und Stadt Biedenkopf stellen am 25. Mai Machbarkeitsstudie vor

Hessens Ministerpräsident Bo-
ris Rhein hat bei einem  
Besuch des Unternehmens 

CSL Behring Innovation in Mar-
burg die Schlüsselrolle des Phar-
mastandorts für die Entwicklung 
der Gesundheitsindustrie Hessens 
betont. 
„Der Wirtschaftsstandort Mar-
burg, insbesondere die Behring-
werke, sind leuchtendes Vorbild 
für Innovation und Fortschritt. 
Hier werden Weichen gestellt, um 
Hessen als einen verlässlichen, 
qualitativ hochwertigen und pa-
tientengerechten Gesundheits-
standort weiter zu stärken“, sagte 
Boris Rhei 
Um Hessen wieder zur Apotheke 
Europas zu machen, sei es unbe-
dingt erforderlich, die Arzneimit-
telproduktion verstärkt im Land 
anzusiedeln, dabei sei der Phar-
mastandort Behringwerke ein gu-

tes Beispiel, betonte Rhein. „Wir 
müssen europaweit enger zusam-
menarbeiten und die heimische 
Produktion stärken, dabei geht es 
auch um schnellere Genehmi-
gungsverfahren bei der Zulassung 
und Herstellung von Arzneimit-
teln. Mit dem Aufbau des Bion-
tech-Werks hier am Standort in 
Marburg haben wir bereits ge-
zeigt, wie es geht. Mit CSL Behring 
findet sich nun ein weiteres Vor-
bild für neue Technologien und 
optimierte Prozesse: Hier wurde 
aus einem ehemaligen Werksge-
lände eine dynamische Biotech-
nologie-Schmiede entwickelt. So 
sieht die Medikamentenproduk-
tion von morgen aus, die wir für 
eine stabile Arzneimittelversor-
gung für die Menschen im Land 
brauchen.“  
CSL Behring entwickelt und pro-
duziert Arzneimittel aus Human-

plasma, zum Beispiel Medikamen-
te gegen Gerinnungsstörungen. 
„Der Standort Behringwerke mit 
seinen Firmen ist ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor für Stadt und 
Region. Hier wird massiv in hoch-
moderne Anlagen und die dazu-
gehörige Infrastruktur investiert. 
Wir sind bestrebt, ein florierendes 
lokales Life-Science Innovations-
ökosystem zu fördern. Dazu müs-
sen wir gemeinsam mit der Politik 
die wirtschaftlichen und politi-
schen Rahmenbedingungen so 
gestalten, dass wir die Wettbe-
werbs- und Innovationfähigkeit 
der Biotech-Branche in Hessen 
und Deutschland sicherstellen“, 
sagte Dr. Lars Grönke, Geschäfts-
führer von CSL Behring Innova-
tion GmbH. 
Bei einem Rundgang über den neu 
erbauten R&D Campus M600 mit 
Laborbesuch informierte sich 

Rhein über neue Entwicklungen in 
der Forschung und tauschte sich 
mit Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern aus. Der Regie-
rungschef hob dabei auch die Be-
deutung des Unternehmens für 
das regionale Wirtschaftswachs-
tum und die Arbeitsplatzsiche-
rung hervor: Mit mehr als 3000 
Beschäftigten gehöre CSL Beh-
ring zu den größten lokalen Ar-
beitgebern und beuge somit auch 
einer der größten wirtschaftli-
chen Herausforderungen, dem 
Fachkräftemangel, vor. 
Die chemische und pharmazeuti-
sche Industrie ist laut Rhein mit 
Abstand die umsatzstärkste Indu-
striebranche in Hessen. Die Ge-
sundheitsindustrie sei „Stabili-
tätsanker und Wohlstandgarant“ 
für Hessen, so der Ministerpräsi-
dent.  

pe/kro

„Vorbild für Innovation und Fortschritt“ 
Ministerpräsident Rhein zu Besuch bei CSL Behring in Marburg

Das Schlossareal soll ansprechender gestaltet werden. Ideen dazu werden am  
25. Mai um 19.30 Uhr im Rathaus Biedenkopf vorgestellt.   Foto: Georg Kronenberg
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Die Idee stammt aus der Zeit 
der Pandemie, als alle Kul-
tureinrichtungen geschlos-

sen waren, Menschen sich nur auf 
Abstand treffen konnten und  
Liveauftritte vor Publikum kaum 
möglich waren. Unter dem Titel 
„Nearly Close Enough to Kiss“ 
entwickelte das Team vom Thea-
ter neben den Turm (TNT) 2020 
ein coronakonformes Konzept, 
um die Kultur buchstäblich zu den 
Bürgerinnen und Bürgern zu brin-
gen: In einem leerstehenden La-
denlokal der Marburger Ober-
stadt wurde eine Vielzahl von 
kleineren Vorstellungen für je-
weils eine Person angeboten, so-
wie Aufführungen und Konzerte 
im Schaufenster, die von den Pas-
santinnen und Passanten in der 
Fußgängerzone verfolgt werden 
konnten.  
Die drei Ausgaben von „Nearly 
Close Enough to Kiss“ waren so 
erfolgreich, dass das TNT jetzt zur 
Nummer 4 des innerstädtisches 
Festival mit Performances, Thea-
ter und Musik einlädt. Der Ort ist 
diesmal ein leerstehendes Laden-
lokal in der Augustinergasse 2. 
„Auch dieses Jahr möchte das 
TNT dem Publikum zum Sommer-
beginn wieder so nahe wie mög-
lich kommen, und zwar – adäquat 
zu Frühlingsgefühlen – bis kurz 
vor dem Kuss!“, sagen die Thea-
termacherinnen und -macher.  
In 15-minütigen Vorstellungen 
wird das Publikum mit insgesamt 
elf verschiedenen Beiträgen aus 
den Bereichen Theater, Perfor-
mance, Tanz, Musik und Philoso-
phie über eine Woche verzaubert 
und berührt. Es dürfen natürlich 
inzwischen mehr als eine einzelne 

Person zu den Vorstellungen kom-
men, und zwar ganz ohne Eintritt, 
alle Veranstaltungen sind kosten-
los. Auf dem Programm stehen 
Theaterstücke und Performances 
von und mit Anne Decker, Yinfu 
Gao, Kristin Gerwien, Arnita Jaun-
subrena, Nisse Kreysing, Rolf Mi-
chenfelder, Clarissa Sacchelli, 
Laura Salerno und Victoria 
Schmidt. Da wird gegen das Patri-
archat gekämpft, der Klimawan-
del gebremst, Deadlines werden 
tänzerisch untersucht, mit chore-

ographischen und musikalischen 
Mitteln einem scheinbar endlos 
rotierenden Chaos nachgespürt, 
die Fragen und Sorgen aufgear-
beitet, die einen überfallen kön-
nen, wenn man allein auf der Büh-
ne steht oder einfach „was Lusti-
ges“ gemacht. An einzelnen 
Abenden gibt es Schaufenster-
konzerte und -performances von 
Kristin Gerwien, Pink & Blau sowie 
eine Silent Disco mit handverlese-
nen Heldinnen und Helden der 
Tanzmusik.                                 kro/pe 

Termine & Reservierungen 
Alle Aufführungen finden vom  
2. bis zum 10. Juni in der Augu-
stinergasse 2 in der Oberstadt 
statt. Der Eintritt ist frei. 
Das komplette Programm steht 
auf der Website www.theaterneben-
demturm.de. 
Reservierung für einzelne Auffüh-
rungen können unter der Telefon-
nummer 06421/62582, per E-Mail 
an kontakt@theaternebendem-
turm.de oder direkt vor Ort vor-
genommen werden. 

Vorbilder sowie Unterstütze-
rinnen und Unterstützer ma-
chen den Weg zu einem er- 

folgreichen Studienabschluss oft 
leichter. Menschen aus nicht-aka-
demischen Familien erleben im 
Studium häufig ganz spezielle 
Hürden. Wie man diese überwin-
den kann, will die Philipps-Univer-
sität in Kooperation mit Arbeiter-
kind.de beim Aktionstag „Erste*r 
sein“ am Donnerstag, 25. Mai,  
ab 12 Uhr in der Aula der Alten 
Universität zeigen. Mit Vorträgen, 
Workshops und einer Podiums- 
diskussion mit erfolgreichen  
„Ersten“ sollen Studierende der 
ersten Generation unterstützt 
werden. 

Kati Hannken-Illjies, Vizepräsiden-
tin für Bildung an der Philipps-Uni-
versität lädt alle, die als erste in 
ihrer Familie studieren, zum Ak-
tionstag ein: „Lassen Sie uns ge-
meinsam die Hürden für akademi-
sche Pioniere und Pionierinnen 
ein Stück senken und damit einen 
Schritt hin zu mehr Bildungsge-
rechtigkeit machen“. 
Auf dem Programm steht ein Im-
pulsvortrag von Yvonne Gajer von 
der Initiative ArbeiterKind.de, die 
sich ehrenamtlich für junge Men-
schen aus Familien ohne Hoch-
schulerfahrung einsetzt und sie auf 
ihrem Weg in und durch das Studi-
um begleitet. Anschließend findet 
eine Podiumsdiskussion statt. Da-

nach unterzeichnen die Philipps-
Universität und ArbeiterKind.de ei-
nen Kooperationsvertrag. In Work- 
shops und an Infoständen gibt es 
Beratung und Informationen zum 
Studium und zu den Finanzierungs-
möglichkeiten. Teile der Veranstal-
tung können auch im Livestream 
verfolgt werden. 
 
Über Arbeiterkind 
In Deutschland spielt die soziale 
Herkunft noch immer eine bedeu-
tende Rolle bei der beruflichen 
Laufbahn. Während drei Viertel al-
ler Akademikerkinder studieren, 
besucht nur jedes vierte Kind aus 
nicht-akademischen Familien eine 
Hochschule. 

Als größte zivilgesellschaftliche 
Organisation in Deutschland zur 
Unterstützung von Studierenden 
der ersten Generation begleitet 
ArbeiterKind.de seit 2008 junge 
Menschen aus Familien ohne aka-
demische Tradition. Tausende  
Ehrenamtliche sind bundesweit in 
80 lokalen Gruppen aktiv und  
informieren und ermutigen jähr-
lich circa 25.000 Schülerinnen 
und Schüler sowie Studierende  
in persönlichen Gesprächen zum 
Studium. 
 
Das detaillierte Programm am 25. Mai 
und die Zugangsdaten zum Stream:

Neue Wege beschreiten 
Aktionstag für Erstakademikerinnen & -akademiker am 25. Mai

Theater in der Oberstadt 
„Nearly Close Enough to Kiss“ in der Augustinergasse vom 2. bis 10. Juni

Am 5. Juni gibt es ein Karaoke- und Cover-Konzert von Kristin Gerwien.   Archivfoto: Georg Kronenberg
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Ein breites Spektrum an Bildtö-
nen findet sich in den „Klang-
welten“ der Blauen Linse. Der 

Marburger Zusammenschluss für 
gestaltende Fotografie widmet die 
aktuelle Ausstellung seinem uner-
wartet verstorbenen Mitglied Frie-
demann Korflür: „Die Betroffen-
heit ist sehr groß, und es fällt uns 
schwer, mit den Ausstellungsvor-

bereitungen weiterzumachen. 
Seine von ihm bereits fertigge-
stellte Serie wird zu sehen sein, 
was sicher auch in seinem Sinn 
gewesen wäre“, informierte die 
Gruppe im Vorfeld. 
Peter Beltz zeigt in seiner Bilder-
serie eine der ersten Methoden 
Schall aufzuzeichnen und so je-
dem die Möglichkeit zu geben, sei-

ne eigenen Klangwelten zu er-
schaffen: Die Schallplatte. Zurück 
zu den Quellen der Entstehung 
von Klang blickt Armin Bender, 
vom Klangwald über Eindrücke 
beim Cellobau in der Werkstatt 
von Urs Mächler bis hin zum 
Schwingen der Saiten eines neu 
erschaffenen Instrumentes. Wenn 
Orgelklang den Raum ausfüllt und 
Glockengeläut sich vom Turm her-
ab in die Welt ausbreitet, dann ist 
Kirche nicht nur für Erhart Dett-
mering eine wunderbare Klang-
welt, die in seinen Bildern sichtbar 
wird. 
Andrea Freisberg erlebt eine 
Klangperformance der Waldphilo-
sophin Samya Bascha-Döringer 
durch das Auge ihrer Kamera. 
Heike Heuser spürt dem Klang des 
bewegten Wassers in der Natur an 
unterschiedlichen Orten nach. 
Was für Klänge die Betrachter mit 
„ihren Augen hören“, wird dabei 
von individuellen Erfahrungen be-
einflusst. In verschiedenen Klang- 
räumen hat Thomas Kämpchen 
den dort entstandenen unter-
schiedlichen Tönen und Klängen 
nachgespürt und nimmt den Be-
trachter mit zu den Orten seiner 
Klangerlebnisse. Reinhard Keller 
zeigt in seiner Serie „sacre“ Bilder 
zur Aufführung eines Balletts von 
Igor Strawinsky - eben bildgewor-
dene Klangwelten. 

Do – Re – Mi – Fa – So – La – Ti – Do 
... Friedemann Korflür testet seine 
eigene Stimme, so ungeübt diese 
Oktave auch aus ihm heraus-
kommt, sie ist Teil seiner inneren 
und äußeren Klangwelt. Klingel-
schilder an Hauseingängen - Klin-
gel, Schelle, Geläut geht von die-
sen Objekten aus und bilden die 
Klangwelten von Gudrun Niess-
ner-Wild. Susanne Saker hat sich 
in einem Tonstudio den Akustik-
schaum, der dafür sorgt, dass gu-
ter Klang entstehen kann, etwas 
näher angeschaut. In seiner Serie 
Resonanzkörper lebt Chris 
Schmetz seine Liebe zur Musik. 
Edgar Zieser schließlich präsen-
tiert zwei Tableaus von im Februar 
entstandenen Aufnahmen aus 
dem Tschad: In „Heavy Metal“ ruft 
Militärschrott den Schlachtenlärm 
in einer eher stillen Wüstenland-
schaft hervor. Der idyllische Klan-
graum einer Savanne wird in „Auf-
ruhr“ jäh von höllischem Gebrüll 
und Geschrei  widerstreitender 
Gruppen von Pavianen durchbro-
chen. 
Die Ausstellung ist bis zum 18.6. 
im Großen Saal im Erdgeschoss 
des Marburger Rathauses zu se-
hen. Öffnungszeiten sind Mo–Do  
9–16 Uhr, Fr 9–12.30 Uhr, Sa 14–17 
Uhr sowie So 11–16 Uhr. Weitere In-
fos sind zu finden unter www.blaue-
linse.de.                                        pe/MiA

Einmal im Jahr zaubern die 
Straßenmaler eine Welt aus 
Kreide auf die Straßen Neu-

stadts. Dabei entstehen bunte 
Kunstwerke, die berühren und 
zum Staunen bringen. An zwei Ta-
gen kann die Entstehung der 
kunsthandwerklichen Straßen-
malbilder live mitverfolgt und da-
bei den Künstlern über die Schul-
tern geschaut werden. In jedem 
Jahr wird ein Thema vorgegeben, 
das für alle Teilnehmer sinnge-
bend, für die Profis allerdings ver-
pflichtend ist. Diesmal wird das Fe-
stival an Samstag 15. und Sonntag 
16. Juli unter dem Thema Men-
schenrechte veranstaltet. Mit ei-
nem Zitat von Nelson Mandela 
„Einem Menschen seine Men-
schenrechte zu verweigern, be-

deutet, ihn in seiner Menschlich-
keit zu mißachten“ wird diesem 
Thema Nachdruck verliehen. 
Profikünstler aus aller Welt, 3D-
Künstler, Freie Künstler, Kopisten 
und Amateure können in diesem 
Sinne gemeinsam und gemischt in 
den Straßen kreativ tätig sein. Ge-
malt werden die vergänglichen 
Werke auf dem Asphalt der Neu-
städter Marktstraße und in der Al-
lee im Bürgerpark am Samstag 
von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag 
von 9 bis 16 Uhr. Alle Bilder wer-
den von einer Jury bewertet, die 
jeweils drei Besten aus sechs ver-
schiedenen Altersklassen mit at-
traktiven Preisen bei der Sieger-
ehrung am Sonntag um 17 Uhr ge-
ehrt. Die Profis starten wie immer 
außer Konkurrenz. 

Wer sich also gerne einmal als 
Straßenmaler versuchen möchte, 
kann sich unter www.strassenma-
ler-neustadt.de oder auch vor Ort 
an beiden Tagen des Festivals bis 
Sonntag 12 Uhr problemlos anmel-
den. Es wird kein Startgeld erho-
ben. Jeder Straßenmaler be-
kommt bei der Anmeldung eine 
Bildnummer und einen festen 
Platz auf der Straße zugeteilt. Für 
1 Euro kann ein Start-Set, beste-
hend aus 100g Bruchkreide, er-
worben werden, Nachschub gibt 
es am Kreidestand vor Ort zum 
Selbstkostenpreis. Für das leibli-
che Wohl der Besucher ist ge-
sorgt, ein buntes Rahmenpro-
gramm rund um den Pavillon im 
Neustädter Bürgerpark komplet-
tieren die Veranstaltung.          pe/MiA

An die Kreide, fertig, los! 
Neustädter Straßenmalfestival am 15.und 16. Juli  •  Künstler gesucht

Eine Vielfalt an „Klangwelten“ präsentiert die aktuelle  
Ausstellung der Blauen Linse Marburg.   Collage: Blaue Linse

Vergängliche Werke auf dem Asphalt.   Foto: privat

Klangwelten und Bildtöne 
„Blaue Linse“ stellt aus
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Gezeichnet“ – Horst Gander. (bis 24.6.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 15–18 Uhr 

„La Corse – Die Schöne“ – Fotoimpressio-
nen von Rainer Kieselbach. (bis 29.6.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé von Kulturverein Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Ausstellung mit Bildern der Sterzhäuser 
Künstlerin Marianne Oehler 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Zuckersüß – Malerei, Objekte und...“ von 
Carla Fassold-Luttropp. (bis 31.5.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Wandel der Kunst“ – Fotografien von  
Firat Barcin. (bis 18.6.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Marie, Landgräfin von Hessen-Kassel, 
geb. Prinzessin von Großbritannien (1723–
1772)“. (bis 30.6.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 18.6.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KFZ  
Biegenstr. 13 
Tägl. während der Geschäftszeiten und 
bei Veranstaltungen 

„Life Before and During War – Eine Foto-
ausstellung aus der Ukraine“ – Arbeiten 
des ukrainischen Fotografen Jewgen Sin- 
tschenko  über den Kampf, den Wider-
stand und den Glauben des ukrainischen 
Volkes.  

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–So 14–17, Sa/So/feiertags auch 10–12 Uhr 

„Fantasie aus tausend Perlen“ – Eine Aus-
einandersetzung mit (regionalen) Mär-
chen und Sagen von Charlotte Rahn.  
(bis 28.5.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

Maria Mahler: „Zauber Wald“. (bis 26.5.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Dialog – Tetralog – Polylog. Interaktiv 
und wachsend“ – Arbeiten vom Kunstkurs 
der Martin-Luther-Schule. (bis 4.6.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Ohne Titel“ – Arbeiten von Conrad Meyer. 
(bis 25.6.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies. (bis 
31.8.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Passionsausstellung von Harald Häuser 
und Aufführung der Messe in h-moll von J. 
S. Bach durch die Kurhessische Kantorei 
Marburg. (bis 24.6.) 

Kirchhof–Outdoor: „Trotz Reichtum arm“ 
– über die Ausbeutung der planetaren 
Ressourcen. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „geheim!“ (bis 4.6.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“. 

• Rathaus Marburg 
Markt 1, im Großen Saal im Erdgeschoss 
Mo–Do 9–16, Fr 9–12.30, Sa 14–17, So 11–16 Uhr 

„Klangwelten“ – Die Blaue Linse Marburg. 
(bis 18.6.) 

• Restaurant Colosseo 
Deutschhausstraße 35 
Di–So 11.30–14.30 und 17.30–00 Uhr 

Landschaft/Porträt – Mischtechnik von 
Dieter Schneider (bis 31.5.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Zwischenwelten“ – Werke von Regina  
Michel. (bis 1.6.)  

• Stadtbibliothek Wetzlar 
Bahnhofstr. 6, 35576 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

Alwin Mayer: „Die Kinder von Auschwitz“. 
(bis 29.5.) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr 

„Goethe is back. Fotografische Reflexionen 
über Leben und Werk Goethes“. (bis 4.6.) 

• Tobis Bistro & Restaurant  
Bahnhofstr. 13–19, 35102 Lohra 
Mi–Fr, So 11.30–14 & 17–22, Sa 17–22.30 Uhr 

„Gold“ – Fotografien von Karlheinz Schuh- 
macher. (bis 28.5.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Natur-nah“ – Acrylarbeiten Doro Brock 
(bis 8.7.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.)

Carla Fassold-Luttropp: „Zuckersüß“ 
Galerie Haspelstraße eins

Rainer Kieselbach: „La Corse – Die Schöne“ 
BiP
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M U S I K 

Apewards 
„Akrasia“ 
Release Show 
Support: Deviltrain & Hyll 
Fr 26.5. 20 Uhr, KFZ 
Bereits in der letzten EP der Mar-
burger Band Apewards traten Ein-
flüsse des klassischen Blues- und 
Stoner-Rock immer weiter zurück, 
während fuzz-verzerrte Gitarren 
und Psych-Rock- Einflüsse zentra-
ler wurden. Das live vorgestellte 
aktuelle Album „Akrasia“ er-
scheint digital, auf CD und als Vi-
nyl. Deviltrain stehen für High- 
Energy-Rock’n’Roll im Stil der 
skandinavischen Bands der 90er/  
00er-Jahre, während Hyll eine 
moderne Art Stoner Rock präsen-
tieren. 
 
With Her Fall 
Alternative Metal 
Fr 26.5. 20 Uhr, Franzis Wetzlar 
With Her Fall liefern seit 2017 har-
te Gitarrenriffs, weiblich besetzte 
Rock-Vocals à la Doro Pesch und 
Crossover-Synthesizer mit Wie-
dererkennungswert. Die Texte der 
Alternative Metal Band beschäfti-
gen sich mit persönlichen Erfah-
rungen, die Arrangements schnei-
den das Beste aus traditionellem 

Melodeath, Nu Metal und Alterna-
tive Rock zusammen. Die Band 
verspricht, live sowohl mitsing-
technisch als auch in Sachen 
Moshbarkeit keine Wünsche offen 
zu lassen. 
 
Century’s Crime 
A Tribute to Supertramp 
Fr 26.5. 20.30 Uhr, Knubbel 
Die Grenzen zwischen Original 
und Tribute verschwimmen: Cen-
tury’s Crime ist eine Hommage an 
die goldene Zeit von Supertramp, 
der sogenannten klassischen Pha-
se zwischen 1973 bis 1984. Der 
Band gelingt dabei das Kunst-
stück, in originalgetreuer Fünfer-
besetzung den Sound der Alben 
so detailgetreu und virtuos auf die 
Bühne zu bringen, dass wohl 
selbst das Vorbild erstaunt wäre 
über die Strahlkraft der eigenen 
Werke ... 
 
Tales of Tone Vol. IV: 
Karkara, Lucid Void, The Erotic Knives 
Oriental Garage Fuzz, Psychedelic 
Kraut, Garage Punk 
Sa 27.5. 18.30 Uhr, Trauma 
Das französische Power-Trio Kar-
kara erweitert das für Garage 
Psych übliche fuzzige Riffing 
durch orientalische Tonskalen, 
Synthie- und Didjeridoo-Klänge, 
was sie hier schon 2021 unter Be-
weis stellen konnten. Aktuelle hat 
die Band aus Toulouse ihr neues, 
noch unveröffentlichtes Album 
dabei, das auf dieser Tour erst-
mals live gespielt wird. 
Die Musik von Lucid Void mäan-
dert auf organische Art zwischen 

Hypnotik und genügsamen Riffs, 
die Kombi von Orgel und Gitarre 
spielt sich dabei gegenseitig ver-
träumte, aber keineswegs belang-
lose Harmonien vor einer stets 
progressiv groovenden Ryhmus-
sektion zu, die vorwärts weist. 
Auch die Darmstädter haben eine 
taufrische LP am Start. 
The Erotic Knives aus Gießen, frü-
her noch im Alternative Rock un-
terwegs, bedienen nun einen psy-
chotisch-psychedelisch-überdreh-
ten Garage-Punk mit Einflüsse 
von Oh Sees bis Ramones. 
 
Blueskapelle Marburg 
Bluesfrühschoppen 
Mo 29.5. 11.30 Uhr,  
Turmcafepavillon, Spiegelslust 
2012 fanden vier alternde Män-
nern zur Blueskapelle Marburg zu-
sammen. Mit Harmonika, Stromgi-
tarren, Akkordeon, Melodica, Bass 
und Schlagzeug drehen Andrä 
Dieckmann, Werner Etling, Willy 
Schimanski und Peter Volksdorf 
seitdem alles, was ihnen an blues-
haltiger Musik begegnet, durch die 
Mangel und posaunen es auf 
Deutsch wieder hinaus. „Unsere 
Muttersprachenbluesmusik! über-
setzt die trübe Gemengelage des 
wahren Lebens in reibungslose 
musikalische Fakten und lockert 
ganz nebenbei leicht angejahrte 
Hüften“, so das Quartett. 
 
Hazmat Modine 
„Bonfire“-Tour 2023 
Di 30.5. 20.30 Uhr, KFZ 
Seit Hazmat Modine 2007 das er-
ste Mal nach Europa kamen, ha-
ben sich die Amerikaner eine 
treue Fangemeinde aufgebaut. 
Die bewährte Mischung aus Blues, 
World und Jazzelementen macht 
die Band auch nach langen Jah-
ren intensiven Tourens immer 
wieder zu einem Liveerlebnis. 
„Einflüsse aus aller Welt sind es, 
die Hazmats Blues einfärben“, 
konstatieren die Landsberger 
Nachrichten. Und Stefan Radlmai-
er von den Nürnberger Nachrich-

ten findet, der Sound der Band 
klinge „immer noch so, als hätten 
sich Tom Waits und Kurt Weill mit 
einer Marching Band aus New Or-
leans zusammengetan“.  
 
Mirna Bogdanović & Band 
„Awake“ 
Di 30.5. 20.30 Uhr, Cavete 
Die bosnisch-slowenische Sänge-
rin/Komponistin Mirna Bogdano-
vić war die herausragende Sänge-
rin des „Sister Cities Band“-Pro-
jekts beim letzten internationalen 
Tag der Kulturen in Marburg. Sie 
studierte klassisches Klavier und 
Jazzgesang an verschiedenen 
Musikhochschulen in Europa und 
schloss ihr Studium am Jazzinsti-
tut Berlin ab. Die Sängerin ist 
„Downbeat Award“-Gewinnerin, 
war Teil des BuJazzO und Stipen-
diatin des slowenischen Kulturmi-
nisteriums. In der Cavete präsen-
tiert die Band – Mirna Bogdanović 
(Gesang, Effekte, Ukulele), Peter 
Meyer (Gitarre), Povel Widestrand 
(Piano, Synth), Matthias Pichler 
(Bass), Philip Dornbusch (Schlag-
zeug) – ihr zweites Studioalbum 
„Awake“. Die Gruppe besteht aus 
einigen der talentiertesten und 
gefragtesten Jazzmusiker Berlins. 
„Die Sängerin/Komponistin Mirna 
Bogdanovic ́ ist seit einigen Jah-
ren eine starke Präsenz in der eu-
ropäischen Jazzszene. Ihr tempe-
ramentvoller Ton, ihre ausdrucks-
starke Phrasierung und ihre totale 
Musikalität machen sie in gut in-
formierten Jazzerkreisen zur 
nachgefragten Kollegin.“ – Greg 
Cohen (Bassist bei Ornette Cole-
man, John Zorn, Tom Waits ...) 
 
Anne Clark 
„Borderland“-Tour 
Mi 31.5. 20 Uhr, KFZ 
Anne Clark ist eine der Ikonen des 
Zusammentreffens von Literatur 
und Musik, ihr sich ständig weiter-
entwickelndes musikalisches 
Schaffen kreierte in den vergan-
genen 40 Jahren den Soundtrack 
für das Leben ihrer Fans. Die Zu-

Kultur 
26.5. – 1.6. to go

Apewards am Fr im KFZ.   Foto: Apewards Karkara am Sa im Trauma.   Foto: Karkara

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH
SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
 Telegram: t.me/expressmarburg
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schauer von Anne Clarks „Border-
land“ – Anne Clark: Stimme Niko-
laus, Jira: Klavier, Justin Ciuche: 
Geige – können sich auf eine ruhi-
ge, intime und meditative Darbie-
tung von Stücken aus der gleich-
namigen Veröffentlichung freuen, 
sowie auf einige neue Arrange-
ments von bekanntem Material. 
 
European Jazz School 
Dozentenband mit Jamsessions 
Do 1.6, Fr 2.6. 20.30 Uhr, Cavete 
Man nehme rund zwanzig ener-
giegeladene, quirlige junge Musi-
kerinnen und Musiker aus den 
fünf verschiedenen Partnerregio-
nen Hessens und lade diese ei-
gens zum Hessentag nach Pfung-
stadt ein, und schon hat man für 
die Probetage ebenso wunderba-
re Jamsessions in der Cavete in 
Marburg. 
Die teilnehmenden Studenten 
kommen aus den Regionen Bursa 
(Türkei), Emiglia Romagna, (Ita-
lien), Nouvelle Aquitaine, (Frank-
reich) und der Wielkopolska (Po-
len) und selbstverständlich auch 
aus Hessen. Geprobt wird zwei Ta-
ge in international gemischten 
Bands und abends geht es mit 
Jamsessions weiter. Auch die Do-
zenten, die in eigener Jazzforma-
tion auftreten, kommen jeweils 
aus den Partnerregionen, sind 
dort Professoren an Hochschulen, 
haben den hessischen Jazzpreis 
gewonnen wie die Musikerin Anke 
Helfrich am Klavier vom Konser-
vatorium Frankfurt oder haben 
zusammen mit John McLaughlin 
Stadien gefüllt wie Dominique Di 
Piazza am Bass. 
 
 

B Ü H N E 

Barbaren Barbies 
„A Wild Women Circus“ 
Varieté 
ab Fr 26.5. 20 Uhr, Waggonhalle 
Die Barbaren Barbies sind witzig, 
komisch, berührend und manch-
mal wütend – in jedem Fall großar-

tige Artistinnen. Im Vordergrund 
der Inszenierung steht die Liebe 
zur Comedy und zum Zirkus, die 
auf der Bühne vereint werden. 
Das internationale zeitgenössi-
sche Zirkus-Kollektiv mit Sitz in 
Berlin widmet sich mit Verve und 
Wucht den Vorstellungen von 
Weiblichkeit, es seziert Männer-
rollen und Frauenbilder mit toben-
dem Humor, Lebensfreude und 
schockierender Albernheit. Man 
stelle sich die fünf Zirkus-Perfor-
merinnen einfach als Mixtur aus 
Berliner Underground Kabarett 
und den Vegas Spice Girls vor – 
oder auch als Superheldinnen mal 
ganz anders: Skurril, erstaunlich, 
artistisch, kabarettistisch und er-
frischend schrill – obgleich man 
hier vielleicht auch nur erfährt, 
wie man das perfekte Ei brät ... 
 
Max Goldt liest 
Neue und alte Texte 
Do 1.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Er wird hoch gelobt – und dies völ-
lig zu Recht: Max Goldts Werk ge-
höre „ zum am feinsten Gearbeite-
ten“ unserer Literatur und enthal-
te „wahre Wunder an Eleganz und 
Poesie“, rühmt etwa Schriftstell-
erkollege Daniel Kehlmann. Und 
die Westfalenpost bringt es auf 
den Punkt: „Nur wenig geht über 
die Texte von Max Goldt, höch-
stens die Lesung der Texte von 
Max Goldt durch Max Goldt. Besser 
geht’s nicht.“ 
Stimmt. Und deshalb sind wir froh, 
das der Schriftsteller, Kolumnist, 
Musiker, Autor von Comics und 
Hörspielen wieder in Marburg Sta-
tion macht.  
Max Goldt, geboren 1958 in Göt-
tingen, bereist nicht selten den 
deutschen Sprachraum als Vortra-
gender eigener Texte. 1997 wurde 
ihm der Kasseler Literaturpreis für 
grotesken Humor verliehen, 1999 
der Richard-Schönfeld-Preis für li-
terarische Satire, 2008 der Kleist-
Preis und der Hugo-Ball-Preis und 
2016 der Göttinger Elch.   

pe/MiA

Karkara Hazmat Modine am Di im KFZ.   Foto: Hazmat Modine Anne Clark am Mi im  KFZ.   Foto: Tine Franckaert

Mirna Bogdanović am Di in der Cavete.   Foto: Dovile Sermokas

Max Goldt am Do in der Waggonhalle.   Foto: Axel Martens

With Her Fall am Fr im Franzis Wetzlar.   Foto: With Her Fall
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Das Böse überdauert die Ewig-
keit nicht ohne ein bisschen 
Hilfe: R.M. Renfield ist der ge-

peinigte Handlanger des größten 
Narzissten unter den Vampiren – 
Dracula. Er ist gezwungen, seinem 
Meister die Beute zu beschaffen 
und dessen Befehle auszuführen 
– ganz gleich, wie schändlich sie 
auch sein mögen. Nun, nach Jahr-
hunderten der Knechtschaft, ist 
Renfield jedoch bereit, aus dem 
Schatten des Fürsten der Finster-
nis herauszutreten und ein neues 
Leben zu beginnen. Dazu muss es 
ihm jedoch gelingen, seine Abhän-
gigkeit von seinem Herrn zu be-
enden. 
Nicholas Hoult spielt den tragi-
schen, immer wieder ausgenutz-
ten Handlanger von Dracula 
(Oscar-Gewinner Nicolas Cage), 
der seinem skrupellosen Meister 
gehorsam gedient hat – und sich 
nun in einer ausgewachsenen Le-
benskrise befindet. Renfield ist 
nicht länger bereit, Draculas Be-
fehle auszuführen. Aber er hat 
auch keine Ahnung, was er tun soll, 
um seinen eigenen Weg zu gehen. 
Das alles ändert sich, als er die Po-
lizistin Rebecca aus New Orleans 
kennenlernt, eine resolute Beam-
tin mit ungelösten Aggressions-
problemen. Rebecca ist wild ent-
schlossen, die mächtigste Verbre-
cherfamilie der Stadt zu Fall zu 
bringen: die Lobos. Der Gangster-
Clan wird von Bellafrancesca und 
ihrem Sohn Tedward angeführt. In-
spiriert von Rebeccas Entschlos-

senheit, für das Richtige einzuste-
hen, beginnt Renfield, sich zaghaft 
eine bessere Zukunft auszumalen: 
Eine Zukunft, in der er den Mühen 
seines nächtlichen Daseins ent-
kommen und wieder unter den Le-
benden wandeln kann ... 
„Ryan Ridleys Drehbuch macht  
jede Menge Spaß und nimmt sich 
selbst nicht zu ernst“, sagt Regis-
seur Chris McKay. „Es war ver- 
rückt und übertrieben, aber ich 
konnte mit Renfield mitfühlen.“ 
Die Figur hat ihren Ursprung in 
Bram Stokers 1897 erschienenem 
Klassiker „Dracula“. In dem Ro-
man ist Renfield Insasse einer  
englischen Irrenanstalt. Er ver-
zehrt Fliegen, Spinnen, Vögel und 
andere Kreaturen, um deren „Le-
benskraft“ in sich aufzunehmen 
und so eine Art Unsterblichkeit zu 
erlangen. „Das Ganze schien mir 
eine tolle Art zu sein, in einen Dra-
cula-Film einzusteigen. Hinzu 
kommt noch, dass ich ein großer 
Basil-Gogos-Fan bin. Gogos hat 
viele Universal-Monster wie den 
Wolfman, die Mumie, Franken-
steins Monster und Dracula für 
das Magazin ‚Famous Monsters‘ 
und andere gemalt. Seine Motive 
waren meist grell ausgeleuchtet 
und schillerten in unglaublich sat-
ten Farben. Ich wollte schon im-
mer einen Film machen, der den 
Look dieser Bilder zitiert ... Ren-
field schien mir eine gute Gele-
genheit zu sein, diese Vision zu 
verwirklichen.“ 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
25.5. – 31.5.

-Filmkunstheater

NEU: All the Beauty and the Bloodshed  
ab 12 J., Do – So, Di + Mi 19.30  
OmU: Mo 19.30  

NEU: Mamma ante Portas  
ab 12 J., Do + Fr 17.45, Mo – Mi 16.45  

Living – Einmal wirklich leben  
ab 6 J., Do – Sa 17.30, So 15.30, Mo 
14.30, Mi 16.30  

Book Club – Ein neues Kapitel  
ab 0 J., tägl. 17.00, Sa 15.00  
Beau is Afraid ab 16 J., OmU: Mo – 
Mi 19.00  

Das Lehrerzimmer  
(Ausgezeichniet mit dem dt.  
Filmpreis) ab 12 J., tägl. 17.15  
+ 20.00, Sa – Mo 14.45  

The Whale  
ab 12 J., Fr, Sa + Di  19.45  
OmU: So + Mo 19.45  

Roter Himmel  
ab 12 J., Fr – So 20.15  

Im Taxi mit Madeleine  
ab 12 J., Sa – Di 17.00  
OmU: So 18.00  

Die Eiche – Mein Zuhause  
ab 0 J., Sa – Mo 15.00  
 

SPECIALS 
 

Trees of Protest  
ab 6 J., Do 19.30  

Tar  
Queerfilmreihe ab 12 J.,  
OV: Do 20.00 (Eintritt frei)  

Lucy ist jetzt Gangster  
ab 6 J., Filmhits für KinoKids  
Sa – Mo 14.45  

Rise Up  
(Diskussionsveranstaltung in  
Kooperation mit dem Asta-Umwelt-
referat) ab 12 J., OmU: Mi 19.00 
(Eintritt frei)

NEU: Arielle, die Meerjungfrau  
ab 3D: tägl. 20.00*(*So 20.15), Fr  
+ Sa 22.45, So + Mo 13.30 3D OV: 
So 11.45 + 20.15, Mo 11.45 2D: Do, Di 
+ Mi 16.45 + 19.45. Fr + Sa 14.30, 
16.45 + 19.45, So 11.30, 14.30, 16.45 
+ 19.45, Mo 11.30, 14.30 + 16.45  

NEU: Und dann kam Dad  
ab 0 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.30  
NEU: Renfield ab 16 J., tägl. 18.00  
+ 20.15*(*So 20.00), Fr + Sa 23.10, 
So 23.15 OV: Mo 20.00  

Fast & Furious 10  
ab 12 J., Do, Di + Mi 17.00 + 20.30, 
Fr + Sa 14.00, 17.00, 20.30 + 23.00, 
So 13.45, 17,00, 20.30 + 23.00, Mo 
13.45, 17.00 + 20.30  

Asterix & Obelix im Reich der Mitte  
ab 6 J., tägl. 17.00, Fr -Mo 14.15,  
So + Mo 11.30  

Guardians of the Galaxy: Volume 3  
ab 12 J., 3D: Fr – Mi 20.15 2D: Do 
17.00 + 20.15, Fr – So 14.45, 16.30, 
19.45 + 22.45, Mo 14.45,16.30  
+ 19.45 Di + Mi 16.45 + 19.45  

Evil Dead Rise  
ab 18 J., Fr + Sa 23.00, So 23.15  
Der Super Mario Bros. Film ab 6 J., 
3D: Fr – Mi 17.45 2D: tägl. 17.15,  
Fr – Mo 14.45  

Überflieger: Kleine Vögel –  
großes Geklapper  
ab 0 J., Fr + Sa 14.30  

Die drei ??? – Erbe des Drachen  
ab 6 J., So + Mo 11.45  

John Wick: Kapitel 4  
ab 18 J., So 22.30  
Oink ab 0 J., Sa – Mo 14.30  
 

SPECIALS 
 

The Machine Special  
Do 20.30  

Mavka– Hüterin des Waldes  
ab 6 J., ukrainisch mit dt.  
Untertiteln  
So + Mo 12.00  

Sneak Preview  
Überraschungsfilm Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Moderne Monsterstory 
„Renfield“

Foto: Universal

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

KONZERTE 

MARBURG 

Uhlenbrock Project 
Gemeinsam mit seiner 
Band erweckt Uhlenbrock 
nicht nur seine eigenen 
Kompositionen zum Leben, 
sondern auch ausgewählte 
Coverversionen anderer 
Künstler. Mal kraftvoll und 
treibend, mal ruhig und 
beinahe intim – stets be-
rührt er sein Publikum und 
reißt es mit. 
π19.30  
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

Apewards: „Akrasia“ 
Album Release Show. 
Support: Deviltrain & Hyll 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

OBERWEIMAR 

Singkreis Oberweimar 
Auswahl aus dem großen 
Repertoire. 
π19.00 Martinskirche 
Oberweimar 

WETZLAR 

With Her Fall 
Eine Band, die live sowohl 
mitsingtechnisch als auch 
in Sachen Moshbarkeit  
absolut keine Wünsche  
offenlässt! 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Der Staat gegen Fritz Bauer 
Er liebt die Musik Tschai-
kowskis, trägt modisch  
karierte Socken an den 
Füßen und sobad er sein 
Büro verlässt, betritt er 
Feindesland. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

My body a stranger that 
protects me that kills me 
Tanz von Maura Morales, 
Musik von Michio  
Woirgardt. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Heinzelmännchen gab es 
wirklich 
Spiel der 8. und 12. Klasse 
der Bettina-von-Arnim-
Schule für alle Altersstufen. 
Eintritt frei, Beitrag nach 
eigenem Ermessen  
willkommen. 
π17.00  
Bettina-von-Arnim-Schule, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 22 

Barbaren Barbies –  
A Wild Women Circus 
Sie sind witzig, komisch, 
berührend und manchmal 
gar wütend – doch in  
jedem Fall ganz großartige 
Artistinnen! 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Century’s Crime – A Tribute 
to Supertramp 
Du glaubst, Du bist wirklich 
bei Supertramp! Erstklas-
sige Performance, wie beim 
Original! 
π20.30 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30 Bolzplatz am 
Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Rhetorik-Workshop:  
„Nie wieder sprachlos &  
bye, bye Lampenfieber“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π15.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Teilnahme nur mit Ticket. 
Erhältlich in den Tourist-
Info Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π11.40, 13.40, 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Begegnungscafe 
Neue Menschen kennenler-
nen, Sonne und den Beginn 
des Wochenendes genie-
ßen. Bei schönem Wetter in 
unserem wunderbaren Hin-
terhofgarten, sonst drin-
nen. Kuchenspenden sind 
willkommen. 
π15.00–17.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infosunter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Dr. Alexander Warnke aus 
Gummersbach spielt Orgel-
musik zum Vorabend des 
Pfingstfestes aus Barock, 
Romantik und aus dem 20. 
Jahrhundert, u.a. Kompo- 
sitionen von Bach, Brosig, 
Messiaen. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Tales of Tone Vol. IV 
Fuzzy Garage Psych - ori-
ent. Tonskalen, treibende 
Synths & betörendes Did-
geridoo. 
π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Red Magma 
Stilistisch ist die Musik der 
Band sehr breit gefächert, 
von punkig, alternativ,  
industrial bis hin zu tiefer 
Lyrik. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tosca 
Melodramma von Giacomo 
Puccini | Text von Giuseppe 
Giacosa und Luigi Illica | In 
italienischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln. 

π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

My body a stranger that 
protects me that kills me 
Tanz von Maura Morales, 
Musik von Michio Woirgardt 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Heinzelmännchen gab es 
wirklich 
Spiel der 8. und 12. Klasse 
der Bettina-von-Arnim-
Schule für alle Altersstu-
fen. Eintritt frei, Beitrag 
nach eigenem Ermessen 
willkommen. 
π17.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Tragödienbastard 
Ewe Benbenek beschreibt 
Erfahrungen einer Migra-
tion, Generationenkonflikte 
und über allem die Frage 
nach der eigenen Identität. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Barbaren Barbies –  
A Wild Women Circus 
Sie sind witzig, komisch, 
berührend und manchmal 
gar wütend – doch in jedem 
Fall ganz großartige Arti-
stinnen! 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Erlebnis Wellness-Tour  
mit Sebastian Kneipp 
Mit Naturparkführerin Ma-
rianne Atzinger geht es 
durch das Kneipp-Heilbad 
um die etwas in Vergessen-
heit geratenen Lehren von 
Sebastian Kneipp. 

π10.00–16.00  
Lahn-Dill-Bergland-Therme,  
Am Bewegungsbad 2 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzen mit DJDoubleYou  
im Bermuda 
Sundown-Dance. DJ Double 
You zaubert Funky-Jam-
World-Grooves / Eintritt 
frei. 
π18.30  
Kokolores Biergarten in 
Bermuda, Cappeler Str. 3a 

Ü30 Party, Modern Beatzz 
Die etwas andere Ü30 
Party. Hier geht’s wesent-
lich aktueller zu. Charts, 
90er, Techno, etc. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

KORBACH 

Historische Altstadt 
Besichtigung der Kilianskir-
che, der Stadtbefestigung, 
Besteigung des Tylenturms 
und vieles mehr 
π10.30 Korbach-Informa-
tion, Prof.-Bier-Straße 15 

MARBURG 

Kinder entdecken die  
Natur – Erlebnis Wald 
Der BUND Marburg lädt zu 
einer Forschungsreise in 
den Wald ein. Die Veran-
staltung richtet sich an 
Kinder von 5 - 10 Jahren, 
gerne in Begleitung der  
Eltern. Das Tragen von  
wetterangepasster Kleidung 
wird empfohlen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. 
π11.00–13.00 Spielplatz, 
Alter Kirchhainer Weg 

SAMSTAG 

27. MAI

FREITAG 

26. MAI

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 21.45 The Rolling Stones - Crossfire Hurricane

Als Hommage an Charlie Watts zeigt 
ARTE diese epische Dokumentation 
aus dem Jahr 2012, in der die Rol-
ling Stones auf ihre Karriere zurück-
blicken. Die bewegte Geschichte 
einer Legende, von der Hysterie der 
ersten Konzerte bis zu den dunklen 
Zeiten: Drogensucht, Gefängnis und 
der Tod von Brian Jones.

Apewards – Album Release Show  
Support: Deviltrain & Hyll  (Foto: Apewards) 
Fr 20.00 Uhr, KFZ

Century’s Crime (Foto: Century’s Crime) 
A Tribute to Supertramp   
Fr 20.30 Uhr, Knubbel

@expressmarburgFolge uns auf Instagram!

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

 

für Nr. 22 (2.6. – 8.6.)  

bis Fr, 26.5., 17 Uhr
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Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Fledermausexkursion 
Für größere Gruppen, die 
an einer der Exkursionen 
teilnehmen wollen, ist eine 
vorherige Anmeldung aus 
organisatorischen Gründen 
sinnvoll. 
π21.00 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

WETZLAR 

Konservieren und  
Restaurieren 
Mit Restauratorin Melanie 
Schönherr M.A. Anm. bis 
22.5.2023 online bei der 
VHS oder VHS@wetzlar.de 
π10.30–12.00 Stadtmuseum, 
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Rhetorik-Workshop:  
„Nie wieder sprachlos & bye,  
bye Lampenfieber“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π11.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr, keine 
Standanmeldung nötig. 
Standgebühr: 7 EUR pro 
Meter. 
π08.00–14.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Pflanzenmarkt 
Ein beeindruckendes Sorti-
ment zum Finale der Gar-
tensaison: seltene und 
besonders gesunde Nutz- 
und Zierpflanzen, Zwie-
beln, Knollen, unzählige 
Gräser-, Stauden und Ge-
hölzzüchtungen, Wildpflan-
zen, Obstgehölze sowie 
Kräuter, Gemüse und Obst 
auch aus Bioerzeugung. 
π10.00–18.00 Neuer  
Botanischer Garten,  
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Verkostungs-Aktion zum 
Thema Hülsenfrüchte 
Besucher*innen können 
ungepulte Hülsenfrüchte 
von der Allmende Holzhau-
sen entdecken, in Rezepten 
stöbern, bei einem Hülsen-
früchte-Quiz ihr Wissen te-
sten und natürlich Hülsen- 
früchte in herzhafter und 
süßer Form probieren. 
π11.00–15.00 Treffpunkt: 
Rathaus, Marktplatz 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Teilnahme nur mit Ticket. 
Erhältlich in den Tourist-
Info Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π11.40, 13.40, 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Fahrt der Erinnerung mit 
dem historischen Schlossbus 
Mit „Christian, dem Koffer-
träger“ und 80 PS durch 
die Marburger Stadtge-
schichte – wenn das kein 
Erlebnis ist. Teilnahme nur 
mit Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π14.00 + 17.00  
Hauptbahnhof 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Reparatur 
von elekrtrischen und elek-
tronischen Alltagsgegen-
ständen, Spielzeug oder 
defekten Möbeln, sowie 
Näharbeiten, geleistet. Bitte 
beachten sie, dass sie sich 
vorher unter 0174 522 1084 
oder repaircafe-cappel@ 
web.de anmelden müssen 
um einen Termin zu verein-
baren. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. Teilnahme nur 
mit Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Vergissmeinnicht 
Anlässlich des 30-jährigen 
Jahrestages des rechts- 
extremistischen Brand- 
anschlags in Solingen. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Barbaren Barbies –  
A Wild Women Circus 
Sie sind witzig, komisch, 
berührend und manchmal 
gar wütend – doch in  
jedem Fall ganz großartige 
Artistinnen! 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Techno-Party, Rave on #5 
Mit genialem Line-up,  
perfekt organisiert von 
Hier & Jetzt Events. Tipp: 
Rechtzeitig da sein! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Wald-
pferden. Teilnahme nur mit  
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter www.marburg-touris-
mus.de/erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

Pflanzenmarkt 
Ein beeindruckendes Sorti-
ment zum Finale der Gar-
tensaison: seltene und 
besonders gesunde Nutz- 

und Zierpflanzen, Zwiebeln, 
Knollen, unzählige Gräser-, 
Stauden und Gehölzzüch-
tungen, Wildpflanzen, Obst-
gehölze sowie Kräuter, 
Gemüse und Obst auch aus 
Bioerzeugung. 
π10.00–18.00 Neuer  
Botanischer Garten,  
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Während einer Rundfahrt 
in der Schlossbahn kannst 
du die Altstadt von Marburg 
und den Stadtteil Weiden-
hausen ganz bequem ent-
decken. Teilnahme nur mit 
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π11.40, 13.40, 15.30  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer  
besonders schönen Seite 
kennenlernen. Teilnahme 
nur mit Ticket. Erhältlich in 
den Tourist-Informationen 
Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 

SONNTAG 

28. MAI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Samstag
Tele 5 - 20.15 Rebellion der Magier

Abigail verlor früh ihren Vater, an-
geblich an einer Seuche. Doch als 
erwachsene Frau zweifelt sie an der 
Geschichte, denn in ihrer Heimat-
stadt werden Menschen mit beson-
deren Fähigkeiten verfolgt. Eine 
Rebellengruppe stellt sich dem ent-
gegen.

Flohmarkt (Foto: Waggonhalle) 
Outdoor-Flohmarkt   
Sa 08.00–14.00 Uhr, Waggonhalle

Tales of Tone Vol. IV (Foto: Josko Joketovic) 
Mit Karkara, Lucid Void (Foto) und The Erotic Knives   
Sa 18.00 Uhr, Café Trauma

@expressmarburg
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frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick - deine  
Abendkirche 
Wir sind junge Menschen, 
die glauben, dass Gott 
heute noch Gutes zu den 
Fragen und dem Leben un-
serer Generation zu sagen 
hat. Wir sind ein Ort, an 
dem sich junge Menschen 
ausprobieren können, Be-
gabungen entdecken und 
zeigen dürfen. Ein Ort, an 
dem junge Menschen mit 
allen Fragen und Proble-
men ihren Platz finden 
können. 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

WEIMAR 

Dorfrundgang zu  jüdischem 
Leben in Roth 
Jüdisches Landleben von 
den Anfängen bis in die 
erste Hälfte des 20.  
Jahrhunderts 
π15.00 Landsynagoge Roth, 
Lahnstr. 27 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Erna und die drei Wahrheiten 
Erna besucht eine Gemein-
schaftsschule und lebt im 
gemeinschaftlichen  
Wohnprojekt. 
π15.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Tosca 
Melodramma von Giacomo 
Puccini | Text von Giuseppe 
Giacosa und Luigi Illica | In 
italienischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Mutig, Mutig 
Eines schönen Tages tref-
fen sich Maus, Schnecke, 
Frosch und Spatz am Ufer 
des Weihers. Der Frosch 
hat eine Idee: „Wir machen 
einen Wettkampf, wer von 
uns am mutigsten ist!“ 
π15.00–15.30 Hessisches 
Landestheater, Mini Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

Barbaren Barbies –  
A Wild Women Circus 
Sie sind witzig, komisch, 
berührend und manchmal 
gar wütend – doch in  
jedem Fall ganz großartige 
Artistinnen! 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Tragödienbastard 
Ewe Benbenek beschreibt 
Erfahrungen einer Migra-
tion, Generationenkonflikte 
und über allem die Frage 
nach der eigenen Identität. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std. Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Wald-
pferden. Teilnahme nur mit  
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de/ 
erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

Pflanzenmarkt 
Ein beeindruckendes  
Sortiment zum Finale der 
Gartensaison: seltene und 
besonders gesunde Nutz- 
und Zierpflanzen, Zwiebeln, 
Knollen, unzählige Gräser-, 
Stauden und Gehölzzüch-
tungen, Wildpflanzen, Obst-
gehölze sowie Kräuter, 
Gemüse und Obst auch aus 
Bioerzeugung. 
π10.00–18.00 Neuer  
Botanischer Garten,  
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Bluesfrühschoppen 
Vier altgediente marburger 
Musiker interpretieren 
be/unbekannte Blues-  
und Rocklieder auf ihre 
ganz spezielle Art und  
versehen diese mit eigenen 
deutschen Texten. 
π11.30  
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer  
besonders schönen Seite 
kennenlernen. Teilnahme 
nur mit Ticket. Erhältlich in 
den Tourist-Informationen 
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
Jeden Montag 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Mirna Bogdanovic Group 
Jazz. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

Hazmat Modine 
Einflüsse aus aller Welt 
sind es, die Hazmats  
Blues einfärben. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Erna und die drei Wahrheiten 
Erna besucht eine Gemein-
schaftsschule und lebt im 
gemeinschaftlichen Wohn-
projekt. 
π10.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

MONTAG 

29. MAI

DIENSTAG 

30. MAI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
Kabels eins - 20.15 Das Krokodil und sein Nilpferd

Tom, das „Nilpferd“, zeigt zahlungs-
willigen Touris die Savanne - Slim, 
das „Krokodil“, will die Tiere schüt-
zen. Da können schon mal die 
Fäuste fliegen, bis ein skrupelloser 
Spekulant die beiden Raufbolde un-
freiwillig eint. Gemeinsam wollen die 
Jungs den üblen Kerl vertreiben...

TV-Tagestipp am Montag
Sat.1 - 13.35 Ratatouille

Rémy hat es schwer seinen Traum vom 
Kochen zu verwirklichen. Kein Wunder: 
Er ist eine Ratte. Nur heimlich kann er 
seine Künste in einer Restaurantküche 
zeigen. Die Lorbeeren kassiert sein 
menschlicher Partner, der junge Lin-
guini. Zusammen wollen sie auch den 
strengen Kritiker Ego überzeugen - 
doch dazu brauchen sie tierische Hilfe...
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Tosca (Foto: Rolf K. Wegst) 
Von Giacomo Puccini   
Mo 18.00 Uhr, Stadttheater Gießen

www.3-tage-marburg.de
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18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Kita „Die kleinen Strolche“ 
Waldtal, St.-Martin-Str. 16 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.30–20.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

LESUNGEN 

CÖLBE 

Christina Bacher: „111 Orte 
in und um Marburg, die man 
gesehen haben muss.“ 
Lesung und Diskussion. 
π19.00 Café Salamanca, 
Lahnstraße 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie &  
internationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und  
Karl-Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30  
Ev. Familienbildungsstätte, 
Treffpunktraum,  
Universitätsstr. 59 

Offene Abende – Entspan-
nung + Gestalttherapie 
Wir bieten Unterstützung 
bei Stress, Überforderung , 
Ängsten  und Konflikten, 
bieten Entspannungs- 
methoden an und die  
Gelegenheit, an persönli-
chen Themen zu arbeiten. 
Infos: www.gestalttherapie-
marburg.de 
π18.30–20.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen.  
Info unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinterein-
gang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  

Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Anne Clark:  
„Borderland“-Tour 2023 
Ruhige, intime und medi-
tative Darbietung von 
Stücken aus der gleich- 
namigen Veröffentlichung, 
sowie einige neue Arran-
gements von bekanntem  
Material. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Moderne in Wien und  
Kolumbien 
Preview zum 6. Sinfonie-
konzert 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Das Stück zur Zeit 
Das Konstruieren einer 
Hoffnung ist auch das 
Schaffen eines kleinen 
Spalts. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offenes Bewegungsangebot: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Alles behalten für immer – 
Ruth Rilke“ 
Buchvorstellung und  
Gespräch mit Erika Schel-
lenberger. 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kunstpause 
Eine*r der Projektbeteillig-

ten stellt ein Highlight der 
Sonderausstellung vor. 
π12.30 Oberhessisches 
Museum, Altes Schloss, 
Brandplatz 2 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Während einer Rundfahrt 
in der Schlossbahn kannst 
du die Altstadt von Marburg 
und den Stadtteil Weiden-
hausen ganz bequem ent-
decken. Teilnahme nur mit 
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π11.40, 13.40, 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Kunstpause: Georg Kolbe, 
Kleine Kauernde, 1927 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

6. Sinfoniekonzert 
Werke von Anton Weber, 
Jacqueline Nova und  
Gustav Mahler. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

European Jazz School 
Die teilnehmenden Studie-
renden kommen aus den 
Regionen Bursa, Emiglia 
Romagna, Nouvelle Aqui-
taine, und der Wielkopolska 
und selbstverständlich 

MITTWOCH 

31. MAI

DONNERSTAG 

01. JUNI

TV-Tagestipp am Dienstag
3sat - 20.15 Ein verhängnisvoller Plan

Kripokommissar Brenner findet seine 
Geliebte ermordet mit seiner Krawatte. 
Um sein eigenes Leben zu schützen, 
beseitigt er die Leiche und verwischt 
alle Beweise. Doch dann erreicht ihn 
ein Anruf von seiner Kollegin Pia - eine 
Frauenleiche wurde in der Stadt gefun-
den. Am Tatort werden Brenners 
schlimmste Befürchtungen wahr.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Der Nachtarzt

Mickaël arbeitet als Notarzt aus-
schließlich nachts und kämpft mit 
seinem chaotischen Leben. Zwi-
schen seiner Frau, Geliebten und 
einem gefährlichen Handel steht er 
vor einer entscheidenden Nacht, um 
sein Schicksal zu ändern.

„111 Orte in und um Marburg, die man gesehen haben muss.“ 
Lesung und Diskussion mit Christina Bacher  (Foto: Thomas_Schaekel) 
Di 19.00 Uhr, Café Salamanca, Cölbe

Anne Clark (Foto: Marion Schütt) 
„Borderland“-Tour 2023  
Mi 20.00 Uhr, KFZ

@expressmarburg
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auch aus Hessen. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

El Flecha Negra (INT) 
Musiker, mit viel Herz  
und jeder Menge Pfeilen  
im Köcher. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Tagebuch der  
Anne Frank 
Sie ist Jüdin und lebt mit 
sieben anderen versteckt 
im Hinterhaus der Prinsen-
gracht 263. Ihr Name ist 
Anne Frank. Sie wird den 
Holocaust nicht überleben. 
π10.00 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Hannah! Das Erwachen eines 
politischen Bewusstseins 
Hannah Arendt gehört zu 
den berühmtesten Theore-
tiker*innen des 20. Jahr-
hunderts und hat unter 
anderem durch die Prä-
gung des Begriffs von der 
„Banalität des Bösen“ in 
bezug auf den Nationalso-
zialismus Bekanntheit er-
langt. Einführung 19 Uhr. 
π19.30–21.30 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00  
Friedrichsplatz 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegtes Trommeln 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Max Goldt liest 
Wahre Wunder an Eleganz 
und Poesie. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Nation und Nationalstaat in 
der Revolution 1848/49 
Vortrag im Rahmen des  
Jubiläums „175 Jahre 
Paulskirche“. 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Konkret werden! Werner 
Krieglstein. Werke und 
Sammlung 
Er gehört seit den 1960er 
Jahren zur Szene der  
Konkreten Kunst in 
Deutschland und Europa. 
Bei der Vernissage spricht 
Hans-Peter Riese einfüh-
rende Worte. Eintritt frei. 
π18.00 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gebärdensprechstunde 
Theresia Möbus unterstützt 
gehörlose und schwerhö-
rige Menschen sowie deren 
Angehörige bei Anliegen 
an Abteilungen der Kreis-
verwaltung. 
π14.00–16.00 Riversplatz 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Während einer Rundfahrt 
in der Schlossbahn kannst 
du die Altstadt von Marburg 
und den Stadtteil Weiden-
hausen ganz bequem ent-
decken. Teilnahme nur mit 
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  

Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π11.40, 13.40, 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Offene Beratung  
im Queeren Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalter-
fahrungen sein. Die Berate-
rin im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00  
Queeres Zentrum Marburg, 
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter  
Gewalt im Erwachsenenal-
ter. Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Jeden Don-
nerstag bietet der Frauen-
notruf Marburg e.V. eine 
offene Beratungssprech-
zeit im BiP (berollbar) an. 
Die Beratung ist vertrau-
lich, kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 
„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Podcast- 
plattformen frei zugänglich. 
πOnline 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 22.45 Hellboy - Call of Darkness

Hellboy wird auf eine neue Mission 
geschickt: Er soll die Hexe Nimue 
und das Monster Gruagach aufhal-
ten. Die wollen die Menschheit zer-
stören, bräuchten dazu jedoch auch 
Hellboy, dessen ursprüngliche Be-
stimmung es war, den Untergang 
der Welt herbeizuführen.

Schütt) Das Tagebuch der Anne Frank (Foto: Jan Bosch) 
Szenische Lesung für alle ab 12 Jahren   
Do 10.00 Uhr, Mini Tasch

Max Goldt liest (Foto: Axel Martens) 
Neue und alte Texte   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

Noch zwei Plätze im Unterstützungsangebot  
für alleinerziehende Eltern und ihre Kinder frei! 
 
In unserem schönen Unterstützungsangebot 
„Verbunden-Stark-Gesund“ für alleinerziehende 
Eltern sind noch zwei Plätze frei. Das Projekt  
findet jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:30 Uhr 
statt. 
Inhaltlich geht es um die Herausforderungen im 
Elternalltag, die Vermittlung von Entspannungs- 
übungen und die Vermittlung von Gesundheits-
themen unter Anleitung pädagogischer Fach-
kräfte. Zeitgleich findet ein Ernährungsangebot für 
Kinder zwischen 2 und 6 Jahren statt. Am Ende 
wird gemeinsam gegessen. 
 

Weitere Informationen:

Anmeldung unter: fbs@fbs-marburg.de

Donnerstags 
kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in 
und um Marburg oder unter 
www.marbuch-verlag.de 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

STADTFEST
STADTFEST

3  TAGE  MARBURG

3 TAGE  MARBURG
0 7 .  | 0 8 .  | 0 9 .  J U L I  2 3
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Schlechte Erfahrungen mit 
Zahnärzten (m/w/d) / der hiesigen 
Zahnklinik gemacht? Erfahrungs-
berichte und Erfahrungsaus-
tausch erwünscht. Wechselseitige 
Diskretion wird zugesichert. Email: 
buergerinitiative-dental@gmx.de 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke!  
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge  
gesucht. Bitte beim Express in 
Marburg, Ernst-Giller-Str.20a ab-
geben.     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● 3 rote Esszimmerstühle, kunst-
leder, gepolsterter Rücken und 
Sitz. Neuweertig (Fehlkauf), für 
500 EUR zu verkaufen. Tel: 06421/ 
163337  

● Schöner Massiv-Schreibtisch, 
dänisches Modell, 80 EUR. Tel. 
06421/21506 

Möbel 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)  

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Schlafen sie nicht gut oder lei-
den sie unter chronischen Erkran-
kungen und ziehen es in Erwä-
gung, dass es an einem „Stör- 
zonen-belasteten“ Schlafplatz lie-
gen könnte? Wenden sie sich ger-
ne vertrauensvoll an mich. Julia 
Ahlers, Rutengängerin seit über  
20 Jahren. info@der-beste-platz. 
de, 01515 9842030 oder www. 
der-beste-platz.de (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmoving. 
de, 0171/ 9970242. (gewerbl.) 

Jobs 

● GESUCHT: Betreuer für mehrere 
Word-Press-Installationen; Kennt-
nisse von PLESK erforderlich. Bei 
Interesse: der-hardwareladen@ 
web.de (gewerbl.) 

● Autofahrer gesucht, der einer 
Seniorin hilft ihre Tochter und 
kranken Verwandten zu besuchen. 
Von Marburg bis nach Hanau 
Steinheim und Kirchhain. Tel. 
0176/41092966 

● Welche Person, mit Liebe zum 
Garten und entsprechenden 
Kenntnissen, möchte mir bei der 
Pflege und Gestaltung meines 
Gartens helfen? 06421/ 33944 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Frauenarztpraxis sucht MFA/ 
Krankenschwester/ Med. Stud. für 
Minijob, bzw. Teilzeit bis 20h vor-
mittags! Wir freuen uns auf Sie! Be-
werbungen bitte an: praxis-riemer-
marburg@gmx.de (gewerblich) 

● Penetrationstester (Hacker m/w) 
kompetent, seriös, freundlich ge-
sucht. Es sollen bei eher geringem 
Schutzniveau zu meiner eigenen 
Person gespeicherte Daten gegen 
Geschenkgutschein recherchiert 
werden. little_lebowski@gmx.de 

● Kursleitung für TÖPFERWERK-
STATT gesucht Wer kann sehr gut 
töpfern, kennt Kniffe der Keramiker 
(o. Drehscheibe), hat Erfahrung in 
Gruppenleitung? Wer hat Lust, 
großen & kleinen Menschen das 
Töpfern nahezubringen, sie zu un-
terstützen und für das Material zu 
begeistern? Für lebendige Work-
shops sucht die Evang. Familien-
Bildungsstätte eine Kursleitung. 
Kontakt: christine.ristow@fbs-mar- 
burg.de 

Lernen/Unterricht 

● Neu in Marburg Ausbildung Kin-
deryogalehrer/in. Die Ausbildung 
beginnt Juni 2023 und dauert 6 
Monate. Anmeldung ab sofort 
möglich. Ausbildungsort ist das 
Yoga-Balance-Studio in Marburg. 
Infos: 06421/ 9790575, www. 
yoga-balance.de (gewerbl.) 

● Das FASZIEN-DISTORSIONS-
MODEL ist eine effektive Methode 
zur Schmerzbehandlungen am Be-
wegungsapparat von Säuglingen/ 
Kindern. Sie lernen craniale Stö-
rungen beim Säugling und kom-
plexe Schmerzen am Bewegungs-
apparat von Kindern intensiv zu 
analysieren und Behandlungsan-
sätze und Behandlungsabläufe zu 
entwickeln. Dieser Kurs richtet sich 
an alle, die auf der Körperebene 
mit Säuglingen und Kleinkindern 
arbeiten, z.B. Physiotherapeut*in-
nen, Heilpraktiker*innen, Osteo-
path*innen oder Hebammen. Nä-
here Infos erhalten Sie unter: www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de    

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.) 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING (nicht 
nur) für Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike Os-
sanna 06421/ 210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.) 

● Akupunktur als Teil der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin ist  
eine ganzheitliche energetische 
Medizin, mit der wir in unserem 
Körper für Bewegung (Energie) 
sorgen, um die Gesundheit und 
das Leben zu fördern. In unserer 
AKUPUNKTUR-Ausbildung erler-
nen Sie die Grundlagen dieses fas-
zinierenden Medizinsystems und 
die Techniken der Akupunktur so-
wie Diagnostik und Behandlungs-
strategien. Wir laden Sie herzlich 
zu unserem Online-Infoabend am 
5.Juni um 19.30 Uhr ein. Neugierig 
geworden? Rufen Sie uns an wir 
beraten Sie gern: Kontakt: mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
06422/ 947 93 95 

Workshops 

● Sommerspecial im Garten vom 
Schwanhof: Body Awareness-
Körperachtsamkeit Montags 18-
19 Uhr, 1.Termin 19.Juni Info+An-
meldung Ursula Antonia Schulze-
Oechtering 06424/ 921920 www. 
feine-koerperarbeit.de (gewerbl.) 

● Das SeelenheilungsSeminar am 
Wochenende des 17. - 18. Juni fin-
det in der Galeriescheune von Bri-
gitte Schmitz in Nesselbrunn statt. 
Es besteht die Möglichkeit, vor Ort 
im Schlafsack zu übernachten. 
Auch weil am Samstag Abend ein 
gemeinsames Matrensingen statt-
findet. Infos u. Anmeldung unter 
www.violetta-winterberg.de 0176 
821 96 323 Ausgleich 220 Euro. 
Studenten u. Geringverdiener zah-
len die Hälfte. (gewerblich) 

● BIODANZA-Urlaub auf der  
INSEL SYLT. Eine Woche Auszeit 
für Körper, Geist und Seele, bei 
Sonne Wasser und Wind. 28.8.-
2.9.23. Infos: Erhard Söhner, info@ 
biodanza-mitte.de, Tel. 05606/ 
5633368, www.biodanza-mitte.de 

● Y O G A - Kurs für AnfängerIn-
nen, ab 04.06.23  sonntags 19.00-
20.30 Uhr WAGGONHALLE-Mar-
burg, von Krankenkasse anerkannt; 
kostenlose Probestunde ist mög-
lich, Tel.: 06420/ 826680, www. 
harold-junge.de (gewerbl.) 

● WENDO: Selbstbehauptung und 
Empowerment für LINTA* (lesbi-
sche, inter*, nonbinäre, trans, agen-
der Teilnehmerinnen), Tageskurs 
am 17. Juni 2023, 10-16 Uhr. Weite-
re Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de, 
www.wendo-marburg.de 

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
EDELSTEIN WASSER edel 

DURSTIG ?

MR-20-22 KAZ.qxp_MR-27-30 Flm Stm Kaz  23.05.23  16:30  Seite 20



● Weiterbildung „Wildnispädago-
gik“ Start: 07.09.2023. Infos: www.  
natur-wildnisschule.de/marburg. 
(gewerbl.) 

● PERSONZENTRIERTE AUFSTEL-
LUNGEN: Verstrickungen erken-
nen und auflösen ist ein Weg zu  
einem selbstbestimmten Leben. 
Ein Abendworkshop im GAP-ZEN-
TRUM am 06.06. von 18:15-20 
Uhr. Anmeldung: Tel. 06421/22232 
oder gap-marburg.de (gewerblich)  

● Y O G A - Kurs für AnfängerIn-
nen, von Krankenkasse anerkannt; 
ab 05.06.23, montagvormittags 
9.30 – 11.00 Uhr, im Shambhala-
Zentrum Marburg-Weidenhausen, 
kosten-lose Schnupperstunde ist 
möglich Tel.: 06420/ 826680, www. 
harold-junge.de (gewerbl.) 

● Feinsinnige Massagen, energe-
tische Körperarbeit, Heilschlaf-
hypnose. Genießen Sie eine wohl-
tuende Massage mit hochwerti-
gen Aromaölen. Finden Sie neue 
Wege mit achtsamer Begleitung. 
Eine Massage für Rücken-Nak-
ken-Kopf und Füße: 25,00 EURO. 
Für weitere Infos nehmen Sie Kon-
takt mit mir auf.  Tel.: 0151 / 10 68 
84 96  Oder lesen Sie mehr auf 
meiner Webseite: www.sensitive-
koerperarbeit.de (gewerblich) 

● Wohlbefinden und Entspannung 
mit Jin Shin Jyutsu. Selbsthilfe-
Kurs 16./17.06. in Marburg Einfach 
entspannen - Körper, Geist und 
Seele harmonisieren und zu Aus-
geglichenheit zurück finden. Die-
ser Kurs möchte Sie einladen, die 
einfache und mühelose Lebens-
kunst des Jin Shin Jyutsu kennen-
zulernen und am eigenen Körper 
zu erfahren. Weitere Infos: www. 
jinshinjyutsu-in-marburg.de, info@ 
jsj-iris.de  015774336285 (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● Hallo Fussballer! Der FSV Borts-
/Ronhausen hat einen Rasenplatz 

8 km südlich Marburg in Radfah-
rerentfernung. Die Jungs sind aus 
Deutschland, Afrika, Türkei und 
Persien, haben Spass und spielen 
einen absolut fairen Ball. Wir suchen 
Dich zum Kicken in der B-Liga! 
Melde Dich bei uns, Zweitspiel-
recht für Studenten geht ja auch.. 
Grüße Jörg Rekate. fsv-bortsron@ 
gmx.de 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg,  
Liebigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet. 

● Schoppeturnier Bortshausen 
Kleinfeld Rasenplatz 8. Juni. Jede 
Mannschaft stellt mindestens 5 
Feldspieler und einem Torwart. Es 
kann jederzeit „fliegend“ gewech-
selt werden. Das Startgeld beträgt 
30 EUR und ist vor Turnierstart zu 
zahlen. Für einen großen Teil die-
ses Betrages erhaltet Ihr 20 Ge-
tränkechips zum Verzehr. Gespielt 
wird um den Wanderpokal für  
den 1. Sieger sowie Pokale für die 
4 erstplatzierten Mannschaften. 
Wer teilnehmen und eine Mann-
schaft anmelden möchte, gibt uns 
bitte bis spätestens 28.05.2023 
eine Rückmeldung, gerne auch 
per Mail, mit folgenden Daten:  
Ansprechpartners/ Kontaktdaten 
(E-Mailadresse und Telefon), 
Mannschaftsname. Ebenfalls aus-
gespielt wird wieder ein Schoppe-
killer-Pokal, der an die Mannschaft 
geht, die die meisten Getränke im 
Verlauf des Turniers verzehrt hat. 
Bei Fragen meldet Euch gerne 
beim Vorsitzenden Thorsten Meier 
unter Tel: 06421/ 794147 oder 
0177/3355620 oder Jörg Rekate 
01743288303. Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme! Euer FSV 

● Endlich wieder: Marburger Yo-
gafestival! Das 6. Yogafestival fin-
det am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga! 

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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Tanz & Theater 

● Es starten wieder neue Tango Ar-
gentino Kurse in Marburg! Der An-
fängerkurs am Mittwoch um 20.15 
und ein Anfänger/Fortgeschritte-
nenkurs am Montag um 20.15. In-
fos und Anmeldung bei Roland 
Girards. Tel: 017622616798 (ge-
werblich) 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at 

Kinder 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre), Wochenendkurs am 17. + 
18. Juni 2023 (Sa 10-16 Uhr/So 
10-14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421/8891609, info@ 
wendo-marburg.de, www.wendo- 
marburg.de 

Women only! 

● Was tun bei Catcalling? - ein di-
gitaler Workshop für junge Frauen 
am 9. Juni 2023, 17-19 Uhr. Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung: Wendo Marburg e.V., info@ 
wendo-marburg.de, www.wendo- 
marburg.de 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können auf 

Wunsch 1 Jahr aufbewahrt wer-
den. Beratung finden Sie beim 
Frauennotruf Marburg e.V  unter 
06421/ 21438. www.frauennotruf-
marburg.de 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Geschenkt 

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge 
gesucht. Bitte beim Express in 
Marburg, Ernst-Giller-Str.20a ab-
geben.     

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

Gruß & Kuss 

● Ein großer Dank gehört dem 
Fahrer und Beifahrer von der 
Fahrschule Lampe, die mich nach 
einem Sturz mit meinem Rollator, 
von der Diakonie in Richtung Bus 
aufgehoben und betreut hatten 
bis der RTW Johanniter kam. 

Kontakt 

● Er sucht Frau zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 
01724976367 

● Welcher sympathische (Bart-
träg)er mit interessanter Ausstrah-
lung, gutem und vor allem ehrli-
chem Charakter mit zumindest  
etwas Feuer im Hintern (schönem 
Hintern) und ein wenig (hand-
werklichem) Geschick, hat Lust 
eine selbstbewusste, etwas fre-
che, aber durchaus liebevolle 
Frau (41 J.) kennenzulernen, um 
gemeinsam (mit Hund) durchs  
Leben zu gehen? Zu lachen,  
Spaß zu haben, Wanderungen  
zu machen, Ausflüge und spon-
tane Verrücktheiten zu erleben, 
auf Konzerte, in Bars, oder ins  
Kino zu gehen? Oder die Zeit zu 
Hause zu genießen, beim Kochen, 
Spielen, Ernst- oder Albernsein. 
Einfach zusammen leben.... 0151/ 
10796039 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Netter Endfünfziger sucht eine 
offene neugierige Sie für die inti-
men Stunden,  Tage und Wochen. 
Alter und Familienstand spielt  
keine Rolle. 0160/ 3419040 

● Indoor-Nachtflohmarkt im 
Knubbel in Marburg. Suchen, stö-
bern, entdecken. Entspannt und 
gut gelaunt am Abend. Mit chilli-
ger Musik, leckeren Waffeln für  
einen guten Zweck und Geträn-
kespecials. Standanmeldung un-
ter Angabe des Veranstaltungs-
datums und des Nachnamens als 
Sms an: 01788053530. Wir freuen 
uns auf euch! Nächste Termine: 
Mi, 31.05., 28.06., 26.07. von 19-
23 Uhr. 

● Erstaunlich, wie lange ein „SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsiche-
rung, Krise? Ich begleite SIE hin 
zum Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)
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Suche Autos 

● Verkaufe Wohnmobil: Ford 
Transit, Bj. 90, 180 000 km, TÜV 
abgelaufen, an Bastler VB 2500 
EUR. Tel. 06426/ 930200 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 
Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

Zweiräder 

● Verkaufe Triumph Trophy 1200 
First Edition, sowie Yamaha FJ 
1200 und Kawasaki Z 650 Bj. 77. 
Alles zusammmen 1100 EUR. Ein-
zel VB. Die Fahrzeuge stehen 
schon länger herum, dh. nur an 
Bastler. Tel: 06426/ 930200 evtl. AB

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

Happy Card

Saisonkräfte gesucht! 
Studenten, Schüler u.a. mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

2 Std. Wakeboarden bei bis zu 18 Grad 
oder Regen 20,– €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

ab Samstag 
13.5.23 täglich
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  www.marbuch-verlag.de

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • 
• Coupon im Heft •  

• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • 

Schraube locker?
Fahrzeugmarkt – regional & schwarz auf weiß!
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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